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MM" Abendausgabe. Verbreitetste Zeitung Mens.
Hrpeditiou :

Zirkel und Lammftraße Ecke
nächst Saiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr.-Adr> laute
nicht auf Namen, sondern:

, vadische preffe", « arlrrnh «.

Aezng in Kartsrahe .
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins HauS geliefert :
» ierteljShrlich : M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Ml. 2.52.

General « Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.
1119' Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. '

Eigentum und Verlag bm
8r. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog .!
Verantwortlich für Polirck u.
den allgemeinenTeil : ll . Lrhr .!
v. Seckendorff, für Chronik
u. Residenz € . Stolj, für den
Anzeigenteil A. Linderrpachek

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage:
35000 8A
gedruckt auf 2 ZwillingS-

RotationSmafchinen.

8feitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

- « zeige« :
Die Petitzelle 25 Pfg .»

die Reklamezelle 70 Pfg ,

Gklitis-Keilageu :Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Ilnterhattnngsvkatt ", monatlich 2 Nummern ^Anrier ",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten», Obst- und Weinbau » 1 Sommer - u. 1 Winter -Iahrplanönch

und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

mF ~ Täglich U dir $0 Sette«, wettanr größte Abo»»e»te«rahl aller in Uarlrruhe erscheinende « Settnnge «. "HW

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten.

Nr. 394 . Karlsruhe , Mittwoch den 36 . August 1968 . Telephon.Nr. 8s. 24. Jahrgang.

AM" Unsere hektige Abendausgabe umfaßt
intt. Unterhalt,» ngsblatt Nr. 69 acht Seite».

' Das llnterhaltungsblatt enthält :
- «Der Kronprinz im Mllitär -Luftschiff " ( mit Abbildung) . — „Abenteuer
des General Gerard .

" Von Conan Doyle. — „Mr . Lloyd George in
Berlin " ( illustriert ) . — « DaS Brandunglück im deutschen Lager von
Peking." — «Die Zeppelin-Marke" (mit Abbildung) . — „Der Schach-

- wettkcunpf Lasker—Tarrasch"
( mit Abbildungen) . — „Prinzregent

sLuitpold von Bayern auf einem Ausfluge"
( mit Bild ) . — „ Allerlei" .

Die Uaiseriage im Neichrland .
= Metz, 26 . Aug. Die diesjährigen Kaisermanöver im Westen der

Monarchie, die zwischen dem 15. ( elsässischen) und 16. ( lothringischen)
Armeekorps in der zweiten Septemberwoche beginnen und an denen
preußische , bayerische , sächsische , württembergische und badische Truppen ,

^ entsprechend der Zusammensetzung der Reichsland-Garnisonen , beteiligt
find, erhalten ihren Auftakt durch die beiden Kaiserparaden in Metz am
27. August und in Straßburg am 29 . August. Der Kaiser wird mit
der Kaiserin, dem Kronprinzenpaar , den kaiserlichen Prinzen und einer
größeren Zahl deutscher Fürsten , die Chefs reichsländischcr Truppenteile
find oder L 1a suite derselben stehen , schon heute hier eintreffen und in
dieser Woche und zu Anfang September in Metz , Straßburg und in
Urville residieren. Von Urville aus wird der Kaiser dann in den Tagen
vom 8. bis 10. September den großen Feldmanövern beiwohnen, um sich
von der Kriegsfertigkeit und Ausbildung der westlichen Grenzmacht des
Reiches zu überzeugen.

Die Metzer sind , so heißt es in einer Schilderung der „ Straßb .
Post"

, dem Kaiser dankbar dafür , daß er durch die Freigabe der Süd¬
front es möglich macht« , daß wenigstens an dieser Stelle der beengende
Festungsgürtel fallen und dadurch eine, wenn auch immerhin noch be¬
scheidene und beschränkte Erweiterung und die Schaffung eines wirtschaft¬
lich und militärisch praktischen Hauptbahnhofs auf dem alten Festungs¬
gelände erfolgen konnte . Gar prächtig hat sich darum die alte , stolze
Moselfeste herausgeputzt und sich heute auf einen festlichen Empfang ein¬
gerichtet . Eingewanderte wie einheimische Reichsländer wetteifern , ihr
Bestes zu tun , um dem Kaiferpaar und seinen fürstlichen Gästen einen in
jeder Beziehung herzlichen Willkomm zu entbieten und die ganze Bevöl¬
kerung beteiligt sich lebhaft an der Schaffung eines prächtigen Festkleides .

Die ganze Stadt Metz , bis in die entlegensten Straßen hinein,
grüßt in buntem Flaggen - und Guirlanden schmuck . Waldesgrün und
Blumenmengen , reicher Schmuck von Teppichen und sonstigen Geweben
an den Fenstern und Ballonen , wohin das Auge auch blickt. In den
Straßen flattern aus Fenstern und an Masten Fahnen in des Reiches
und Lothringens und den Metzer Farben lustig im Winde und beleben
das festliche Straßenbild , in das aus den reichdekorierten Schaufenstern
die Büsten und Bilder des Kaiserpaares und der kaiserlichen Familie
hineinschauen.

Beim Einzug vom Bahnhofe begrüßt ein mächtiger, in Tannenzier
und Blumenschmuck in mehreren hohen Bogen errichteter Triumphbogen,
der sich vom Bischofsgarten zum Ausgange der Chazellestraße nach dem
Prinz Friedrich Karltor zieht, das Kaiserpaar . Eine Monumentalfigur
der Metis krönt den geschmackvollen Ausbau, an dem des Landes Erzeug¬
nisse sinnreich angebracht sind . Hier ist auch die Empfangstribüne der
städtischen Behörden errichtet, wo dem Kaiser der Ehrentrunk geboten
wird und 20 weißgekleidete Ehrenjungfrauen der Kaiserin Blumen über¬
reichen . Der wette Kaiser Wilhelmplatz ist von einer tann -ennmrän -
derten Flucht von Flaggenmasten und hohen Bogenlampen umrahmt
und auf der der Esplanade zu gelegenen Breitseite hat die Stadt einen
wundervollen Kaiserpavillon errichtet, den eine mächtige aus goldgelben
Glühlichtern hergerichtete Kaiserkrone krönt. Das in Patinaanstrich ge-

Zlltntet , Aimift und
= Karlsruhe , 26 . Aug. Im Stadtgartentheater ging gestern „Der

Walzertraum " als Benefiz für Fr ^, Richter in Szene . Die Benefiziantin
fehlte kaum an einem einzigen Abend aui der Bühne und hat sich durch
die Sicherheit ihrer Darbietungen und die drastige Ausgestaltung der¬
selben , die oft die Theaterbesucher ergötzte , auch in -diesem Jahre wieder
viel Anerkennung erworben. Der lebhafte Beifall des Publikums bei ihrem
gestrigen wirkungsvollen Auftreten als Oberkammerfrau und nach jedem
Aktschluß — vor allem nach dem durch Blumenspenden besonders aus¬
gezeichneten Ende des zweiten Aktes — die herzlichenHervorrufe , zeigten
die Dankbarkeit des Hauses. Frl . Jovanovic als liebebegehrende Prin -
zesiin , Frl . Fiedler als herzige Franzi , Hr . Großmann als regierender
Fürst , Hr . Becker als Graf Lothar , waren gleichfalls wie immer in diesen
Rollen gut . Als Leutnant Niki übertraf Hr . Herold sowohl gesanglich
wie in dem bester nuancierten Spiel seinen Vorgänger in dieser Rolle,
Hrn . Schöpfer, ganz entschieden . Unter Hrn . Großmanns Regie und
Hrn . Riedners musikalischer Direktion ging somit die Operette auch dies¬
mal wieder wirksam in Szene .

# Baden-Baden, 26 . Aug. Am Freitag abend findet am hiesigen
Kurtheater ein zweites Gastspiel des bekannten lyrischen Tenors vom
Karlsruher Hoftheater , Herrn Hermann Jadlowker statt und zwar wird
derselbe den Danilo in der „Lustigen Witwe" singen.

— Frankfurt a. Al., 26. Aug. (Tel . ) ' Herr Dr . Cahn, Sekretär
des Sozialen Museums zu Frankfurt a . M ., ist als Privatdozent für die
Gebiete des Verwaltungs - und Staatsrechts einschließlich der Politik an
der Frankfurter Akademie zugelastcn worden.

— Dresden , 26 . Aug. Oberregisseur HofschauspielerLudwig Stahl
von der hiesigen Königlichen Bühne ist in Blankenberg an einem Herz¬
schlage gestorben .

— München, 26 . Aug. Hier starb an einer Herzlähmung der kgl.
Bauamtmann Dr . Maximilian von Tein , geborener Kaiserslauterer .
Er war bis vor einigen Wochen noch in Karlsruhe bei der meteoro¬
logischen Station zur Beobachtung des Rheines angestellt und war bei
seinem Wegzug vom Grotzherzog von Baden zum Ritter des Zähringer
Löwenordens ernannt worden. Einige Tage daraus erfolgte seine
Verlobung , am 23. August fein Ableben.

— Paris , 25. Aug. (Tel .) Der Physiker Henri Becquerel, stän¬
diger Sekretär der Akademie der Wissenschaften , ist im Alter von 56
Zähren gestorben.

haltene Dach dieses schmucken Kaiserzeltes, in dem am Abend des
Parabetages das Kaiserpaar mft seinen Gästen den Zapfenstreich der
Musikkapellen des lß . Armeekorps entgegenehmen wird, macht mit
seinem hellblauen, mit vergoldetem Wappen besetzten Hintergrund , mit
seiner feenhaften Deckenbeleuchtung und der vornehmen Anordnung der
purpurfarbenen Balustrade bei elektrischer Beleuchtung einen märchen¬
haften Eindruck .

Im übrigen gleicht aber Metz angesichts der bevorstehenden großen
militärischen Schauspiele heute schon einem Heerlager . Die Stadt
wimmelt von Fremden und alle verfügbaren Zimmer sind trotz der
„ Kaiserpreise" längst belegt, sodatz mancher umsonst nach einer Lager¬
stätte suchen wird . Hoffentlich spielt das Wetter all den schönen Vor¬
bereitungen nicht gar zu schlimm mit .

Das Programm für die nächsten Tage ist : Mittwoch den 26.
August: Eintreffen des Kaiserpaares auf dem Hauptbahnhof zu Metz ,
mft großem Empfang. Festlicher Einzug in die Stadt . Donnerstag
den 27. August vormittags : Parade des XVI . Armeekorps auf dem
Uebungsplatze Freskaty bei Metz , nachmittags Empfänge und Festtafel ,
abends großer Zapfenstreich . Freitag den 28. Augüft, nachmittags
Ankunft des Kaiserpaares in Straßburg mit großem Empfang
daselbst . Samstag den 29. August , vormittags ayf dem Polygon die
Parade über das XV . Armeekorps mit Uebergabe der in Kassel ge¬
nagelten neuen Fahnen . Alsdann : Einzug in die Stadt , Empfänge,
Paradetafel , Zapfenstreich.

Der Kaiser wohnt in Metz im Generalkommando , während die
Kaiserin im Bezirkspräsidium absteigt. In Straßburg nimmt das
Kaiserpaar wie immer im Kaiserpalast Wohnung.

Im Gefolge des Kaisers befinden sich u . a . der Kommandant des
Hauptquartiers , Generaladjutant v. Plcffen, der russische General a
la suite Tantischeff, Attaches Sr . Majestät , dem allerhöchsten Haupt¬
quartier zugeteilt , Fürst von Fürstenberg, Obersthof- und Hausmar¬
schall, Graf Eulenburg , Leibarzt Dr . Rtcdner , Geheimer Kabinettsrat
v. Balrntini , der Vertreter des auswärtigen Amts Frhr . von Ionisch,
der - Chef des Miliiärkabinetts Graf Hülsen-Häseler , der Chef des Ge¬
neralstabs der Armee von Moltke und Kriegsminister von Einem .

# Straßburg j. E ., 28 . Aug. Auch unsere Straßen werden bald
im Festschmuck stehen . Ueberall sind fleißige Hände schon mit Anbringen
von Guirlanden , Fahnenträger , Beleuchtungskörper, usw. , an Privat¬
häusern, wie an öffentlichen Gebäuden beschäftigt . Der Bahnhofs platz
und die Küßstraße erhalten Architektnranlage und laubenvrtige Bogen
mit violettem Holzwerk und Tannengrün , sowie hohe Maste mit Stadt -
bannern , ivährend der Weg zum Kmserpalais den Staden entlang , mit
gelben Reichsbannern, Trophäen ,

"nd bei der Palaitstraße durch ein über
die Straße gespanntes Velum geziert sein wird . Der Strahenzug vom
Kehlertor bis zum Kaiserpalais wird eine großartig wirkende Via
triumphalis bilden, mit Tor , Obelisk mit Sphinxen usw. , alles mir
Tannengrün , Blumen , Bänder und Masten mit Fahnen geschmückt. Der
Gemeinderat wird zum Empfang Ihrer Majestäten des Kaisers und der
Kaiserin vor der Küßbrücke Aufstellung nehmen, bei der Garnisonskirche
wird eine Tribüne für die Landleute, in ihren historischen Trachten , er¬
richtet werden. Am 29 . und 30. August, abends , wird Straßburg in
einem Feuermeer erglänzen, die Illumination vom Münster , der Monu¬
mente, öffentlichen und privaten Gebäuden» wird einen feenhaften An¬
blick gewähren. Der Fremdenandrang wird ein gauz gewaltiger werden,
ein Teil der /Hotels ist für diese Tage bereit jetzt schon bestellt, der
Fremdenverkehrsverein wird bemüht sein , nach Möglichkeit , Unterkunft
zu schaffen. Um das Nützliche mit dem Angenehmen verbinden zu
können , ist für Sonntag den 30 . August der Ladenschluß bis 5 Uhr ver¬
längert worden , damit den Besuchern Straßburgs Gelegenheit geboten
ist , ihre Einkäufe besorgen zu können .

Von den Fürstlichkeiten ist heute schon der Grotzherzog v»n Baden
anwesend, der in seiner Eigenschaft als General -Inspekteur der 8 .
Armeeinspektion die reichsländischen Regimenter noch einer Besichtigung

Vermischtes.
llä Budapest, 26. Aug. (Tel . ) Gegen den Pionierleutnant Csikky

wurde Blättermeldungen zufolge eine Untersuchung wegen Verfehlung
gegen den § 175 eingeleitet. Mehrere andere Offiziere sollen ebenfalls
stark kompromittiert sein .

— Paris , 26 . Aug . (Tel .) In Hendaya erschoß ein
Schiffer den Vater, die Mutter und die Schwester seiner Braut ,
weil die Familie sich seiner Verheiratung widcrsetzte ; er gab dar -
auf sich selbst den Tod.

M Warschau, 26 . Aug . (Tel .) In der hiesigen Zitadelle
wurden vier Raubtnördcr, die vor längerer Zeit schon den reichen
Gutsbesitzer Werner auf dem Rittergut Biclina ermordeten und
beraubten, durch den Strang hingerichtct.

— Newhork, 26 . Aug. (Tel . ) Wie die „Köln . Zeitg .
" erfährt , ist

die Firma A. O. Brown u . Co., die der Wertpapierbörse , der Baum¬
wollbörse und der Getreidebörse in Newhork , sowie zahlreichen andern
Börsen des Landes als Mitglied angehörte, zahlungsunfähig . Ihre
Schulden betragen 12 Millionen Dollars . Die Ur¬
sache des Zusammenbruches bilden Baifserspekulationen der Firma , die
noch am letzten Samstag an der Newhorker Börse den Markt durch
ihre Vorstöße erschüttert hat.

bä Newhork , 26. Aug. (Tel .) Aus Helena im Staate Montana
wird berichtet , daß der Postwagen, welcher den Passagierdienst zwischen
Codh und Meeteetse versieht , gestern von Banditen angegriffen würde,
welche die Reisenden ihrer Barschaft und Wertsachen beraubten .

bd Newhork, 26. Aug . (Tel .> In der Nähe von Belmar wurde
vor einiger Zeit in einem Koffer di« schon ftorf in Verwesung überge -
gangen« Leiche eines älteren Mannes gefunden, der offenbar das Opfer
eines Mordes geworden war . Nunmehr ist endlich Licht in die dunkle
Angelegenheitgekommen . Eine gewisse Bonnie Rosenbloom hat , wie aus
Baltimore gemeldet wird, aus fveicn Stücken eingestanden, daß es sich
bei dem Funde um die Leiche ihres Vaters handle , den ihr Bruder
Alexander im November v . I . in feinem Haufe mit ihrer Beihilfe er¬
mordet hat . Die Tochter des Ermordeten erklärte weiter , daß sie und
ihr Bruder die Tat verübt hätten, weil ihr Vater die Familie mißhandelt
habe . Um eine sofortige Entdeckung zu verhindern, hatten sie den Koffer̂

unterzieht . Zu Ehren des Großherzogs von Baden gab der kaiserllche
Statthalter heute abend ein Esten , zu dem 25 Gedecke aufgelegt waren

(Telegramme.)
— Wilhelmshöhe, 26. Aug . Der Kaiser und die Kai .

s e r i n, sowie die Prinzen August Wilhelm und Oskar sind heute¬
früh 8 Uhr mit dem Hofzuge nach Metz zu den Manövern ab¬
gereift.

— Metz, 26 . Aug. Heute mittag sind der Kronprinz und
die Kronprinzessin hier eingetroffen. Um 1 Uhr traf der
Statthalter Graf v . Wedel hier ein .

,
= Stuttgart , 26. Aug . Nach hiesigen Meldungen ist der

König genötigt, wegen Unpäßlichkeit auf die Teilnahme an der
Parade in Metz und Straßburg zu verzichte,t. i

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 25 . Aug. Die katholische Kirche beabsichtigt laut

Voranschlag für das nächste Jahr noch keinen Gebrauch von der gestatteten
Erhöhung der Kirchensteuer zu machen. Sie will bei 1 S Bermögens -
und 20 S Einkommensteuer bleiben . Erst für 1910 soll letztere auf
25 S erhöht werden . Als Hauptgrund der Erhöhung wird eine Ueber-
schreitung der Baukosten des neuen Dienstgebäudes an der Beiertheimer
Allee um 160 000 Jt angegeben . Außerdem sollen von 1909 an die
Pfarrer in einem Dienstalter unter 10 Jahren bis zu 2000 Jt aus¬
gebessert werden , von 11—20 Dienstjahren auf 2400 Jt , vom 21 . bis
30 . Dienstjahr auf 2800 Jt und darüber 3200 Jt . Die Vergütungen
für die Haltung eines Vikars sollen auf 900 Jt erhöht werden, was alles
zusammen einen jährlichen Mehraustvand von 160 000 Jt verursacht.
Insgesamt betragen die durch Steuern zu bestreitenden Ausgaben 1909 :
748 000 Jt , 1910 : 756 000 Jt . Die Einnahmen aus der Kirchensteuer
berechnen sich auf 667 135 Jt und 643 772 Jt ; die Fehlbeträge werden
durch Zuschüsse aus Stiftungen und aus dem Betriebsfonds gedeckt.

Ei Ettlingen , 26 . Aug . Der bei dem Bauunglück schwer ver¬
letzte Maurer Ehresmann ist nun gestorben . Den übrigen Ver¬
unglückten geht es verhältnismäßig gut, und es ist Hoffnung
vorhanden , daß alle wieder hergestellt werden. — Auf Wunsch,
teilen wir auch bei dieser Gelegenheit noch einmal mit , daß Herr
Architekt Henrich mit der Leitung des Baues in keiner Weise
in Verbindung stand . Herr Henrich gehört Len von der Staats¬
anwaltschaft -bestellten Sachverständigen an.

— Mannheim , 26. Aug . Beim Reinigen eines Teppichs mittelst
Benzin entstand aus noch unaufgeklärte Weise gestern in einer Küche
eines Hauses eine Explosion , wodurch die Kleider einer 41 Jahre alten
ledigen Büglerin von hier Fener fingen. Letztere erlitt schwere Brand ,
wunden . Das ausgebrochene Feuer konnte bald gelöscht werden . —
Ein 13 Jahre alter Bolksschüler , Sohn eines Schlossers, sprang vor¬
gestern abend, als ihn seine Mutter wegen ungeydrigen Verhaltens
züchtigen wollte , mit den Worten : er laste sich nicht schlagen, eher
springe er zum Fenster hinaus , aus einem Fenster des 3 . Stocks seiner
elterlichen Behausung hinunter ans die Straße , wo er mit gebrochenem
linkem Vorderarm und verstauchten Füßen aufgehoben wurde . —
Sechs Körperverletzungen gelangten zur Anzeige.

X Rastatt , 26 . Aug . Ein Deserteur des 9 . bayerischen Infanterie -
Regiments, , der kürzlich hier ein Fahrrad gestohlen hat , wurde - in
Würzburg verhaftet.

r . Wallbach , 25 . Aug . Heute nachmittag eignete sich in einer
hiesigen Wirtschaft ein unbekannter Mann , nachdem er einen Schnaps ,
der ihm vom Wirte selbst verabreicht worden war, vertilgt hatte , 3 .30 Ji
an . Die 12 Jahre alte Tochter holt« ihren Vater herbei, aber der Gut -
edel war verschwunden . Er hatte sich in einem Bohnengrundstück ver¬
steckt , wurde aber bemerkt und festgenommen .

versteckt, lieber den gegenwärtigen Aufenthalt des Sohnes des Er .
mordeten ist noch nichts bekannt .

Bon einem deutschen Schiff .
— Paris , 26. Aug . (Tel . ) An dem deutschen Dampfer „Tom

Corpitz "
, der am letzten Freitag Emden mit einer Kohlenladung ver¬

ließ , zeigten sich, als das Schiff gegen 11 Uhr nachts sich Brest näherte ,
Undichtigkeiten unterhalb der Waflerlinie. Bis zum Morgen waren ,
wie der „Matm " meldet , die Offiziere mit großer Energie bemüht , die
aus Deutsche», Spaniern , Ainerikanern und Griechen bestehende Mann¬
schaft bei den erforderlichen Arbeiten zu unterstützen. Das Schiff wurde
am Morgen nach Brest gelotst, wo die erforderlichen Ausbesserungen
erfolgen werden . Ein Teil der Mannschaft mußte abgelohnt werden ;
der Kapitän wird sein Personal anderweitig ergänzen.

Eine zweite uns aus Paris zugehende Meldung schildert die An¬
gelegenheit wesentlich bedenklicher. Danach meldet das Pariser
„Journal " aus Brest :

An Bord des deutschen Dampfers „Tom Corpitz " , Kapitän Zipplet ,
ans Emden, mit Kahlen noch Algier unterwegs, ent st and gestern
abend eine Meuterei , als das Schiff sich auf hoher See be¬
fand. Das Schiff hatte ein - Leck erhalten und die Mannschaft
weigerte sich , de « Dienst z « versehen -, unter der Be¬
hauptung , -das Schiff hätte z « schwer geladen . Die Heizer ließen die
Feuer ausgehen. Die Offizier « mußte » ihre Revolver
ziehen und di« Besatzung mit der Waffe bedrohen. Der Kapitän
mußte schließlich angesichts der Gefährlichkeit der Strömung einen
Anker niederlaste» . Um 5 Uhr morgens kam ein Lotse an , welcher be¬
obachtet hatte, daß das Schiff in Not war. Die Mannschaft wollte ihn
erst nicht an Bord laste«. Sie gestattete dies jedoch schließlich und das
Schiff wurde nach Brest gebracht , wo sofort eine Untersuchung einge¬
leitet worden ist. Der deutsch « Konsul in Havre ist von dem Zwischen¬
fall verständigt worden .

Unglücksfälle.
hd Kairo, 26 . Aug. (Tel. ) Bei der Ueberschwemmung des nörd¬

lichen Stadtteiles von Khattum sind zahlreiche Häuser eingestürzt und
auch Verluste an Menschenleben sind zu verzeichnen . ( Berl . Mgpst . )

= Newhork , 26. Aug . (Tel .) Bei dem Einsturz eines
Gebäudes in Boston sind 18 Personen actötct und 20 verletzt
worden. Mn . Ztg .)



rJSftU2
i d . Konstanz, 26. Aug. Letzten Samstag ist in Karlsruhe , 63 Jahrealt . und noch in voller Amtstätigkeit , nach kurzer Krankheit der inZweiten « reisen Badens bekannte und beliebte OberrcchnongSrat ZtioSUitfec - «starben. Entsprossen einer an Kindern, aber keineswegs anirdischen Gütern, gesegneten Lehrersfamilie konnte fich der Ent¬schlafene nur mit Mühe und unter Entbehrungen die Vorbildung für3lit untere Finanz -Karriere erwerben. Hier aber hat er durch MeistMd Gewissenhaftigkeit die höchste Stufe erklommen. Die Zeit , die§hm sein Beruf übrig kiest , stellte er gratis in den Dienst von Wohl-tätigkeitsstiftungen und in Anerkennung seiner Verdienste auf diesemund jenem Gebiet, wurde er mit dem Zähringer Löwenorden 2 . Klaffeunö mit der Friedrich-Luisen-Medaille ausgezeichnet. Sein Hin.scheiden wird insbesondere in seinem großen Freundeskreis als einschmerzlicher Verlust empfunden. Sein unverwüstlicher Humor , derihn selbst in seinen wiederholten längeren Krankheiten während der- wer letzten Jahre nicht verließ , sein überaus gefälliges und menschen¬freun dliches Wesen, sein idealer Sinn , der sich unter anderem auchdurch zahlreiche Reisen im In - und AuSlande (Amerika, Asien. Afrika)betätigte , hatten ihm in allen Kreisen, bei hoch und nieder, aufrichtigeSympathien gewonnen. Daher erhielt er auch in den Tagen seinerKrankheit von allen Seilen Beweise herzlicher Teilnahme und obwohl*rols Junggeselle allein stand, fühlte er sich doch nicht vereinsam! ;seine zahlreichen Freunde werden ihm auch über das Grab hinaus eintreues Andenken bewahren.
„ )^- ( . Aus Baden, 25 . Aug. Nach Feststellungen des Großh. statisti-y * Landesamtes hatte Baden Ende 1907 im ganzen 780 in unseremmit einer Tragfähigkeit von zusammen427627 Toirnen. Nicht inbegriffen sind S Schiff«, die aller Wahrschein .
Insert nach ebenfalls im Großherzogtum heimatberechtigt sind , fürwelche aber aus verschiedenen Gründen ( Abwesenheit der Eigentümerund Schiffe auf Reise, Unmöglichkeit der Ermittlung des derzeitigenAufenthalts ) nähere Auskünfte bis jetzt nicht zu erlangen waren . Unter«Willi Schiffen mit eigener Triebkraft sind 88 Dampfschiffe mit zu.farnmen 36 661 PS und 23 sonstige Motorschiffe , von denen 22 die©tärJeter Schiffsmaschinen auf 228 PS angegeben hcchen . Die Ge.famttragsähigkeit der Schiffe mit eigener Triebkraft unter Ausschlußvon 2 Schiffen, für welche die Angaben zurzeit noch schien, beläuft sichauf zusammen 16 146 Tonnen , im Durchschnittauf 148 Tonnen . Vonbta Schiffen mit eigener Triebkvast dienen 11 der Personen. , 31 der« Äerbeförderung . 68 zum Schleppen und 1 Fahrzeug zum Leichtern ,ßchiffe ohne eigene Triebkraft ( Segelschiffe , Schleppkähne u . dergl. )Zekmgten 678 zur Erhebung mit einer Gefamttrayfähigkeit von 411 481Tonnen . Die durchschnittliche Tragfähigkeit für diese Fahrzeuge berech¬net sich auf 606 Tomien, ist also bedeutend höher als bei den Schiffenmü eigener Triebkraft. Die Schiffe ohne eigene Triebkraft sind durch¬gängig für die Güterbeförderung bestimmt. Di« Gesamtzahl der inBaden heimatberechtigten Schiffe hat seit 1902 nur um 20 zugenommen-dagegen betrug der Zuwachs in den Perioden 1877/82 : 5 1882/87 '-'»2, 1887/82 : 98. 1892/97: 77 und 1897/1902: 153 Schiffe . Esfioatt demnach im Neubau bezw . Neuerwerb von Schiffen in letzter Zeitein gttvifler Stillstand «ingetreten zu sein, was aus den da und dort inyntereffenkreisen zeitweise in den letzten Jahren aufgetauchten Klagenüber ungenügende Ausnützung und Inanspruchnahme de§ verfügbarenLaderaums und gedrückte Frachtpreis« zu erklären sein dürfte .

'DieSan»e Zunahme an Schiffen seft 1902 entfällt auf die Dampfschiffe .de« n Zahl fich seit 1877 verfünffacht hat. Im ganzen ist die Zahl derbadischen Binnenschiffein den letztt-erfloffenen 30 Jahren um 395 Fahr¬zeuge oder 100 Proz . des früheren Bestandes gewachsen , was immerhineinen starken Auffchwnng des Schisfereigewerbes bedeutet. Die Zahlder Dampfschiff« betrug im J ahre 1877 nur 18, Ende 1907 dagegen 68.
Ä«r Brandkatastrophe in Donaueschingen.* Donaueschingen, 25. Aug. Die Wohnungsnot ist hier noch größergeworden, nachdem eine große Anzahl Arbeitsuchenderaller Art hier ein.getroffen ist. Unter diesen sind allein etwa 200 italienische Arbeiter,bie heut« mit den « nfränmungse .rbeiten begonnen haben, nachdem be-rech» schon in einer Straße eine Rollbahn gelegt worden ist . EinigeTrümmerhaufen sind schon abgeräumt . da diese Häuserbesitzer schon vordem Winter wieder aufgebaut haben wollen, «selbst in den umliegendenOrtschaften sind die Wohnungen voll von Fremden und Brandbeschä.tzigten. Mit Ungeduld steht man hier dem Erstellen der Notwohnungenentgegen. Zur Auftechtcrhaltung der Ordnung in Donaueschingen istdie Schntzmannschast verstärkt worden . Außer den Aufränmungsarbeitenist noch mancherlei zu erledigen, ehe Dutzende obdachlos getvordener Fa¬milien den Grundstein zu einem neuen Heim legen können . Die staat.Lichen Organ « bieten jede Erleichterung und suchen gleichzeitig nachKräften dahin zu wirken, daß das Neue auch schöner werde als das Ge¬wesene , ohne daß man darüber Fühlung mit dem stark ländlichen Ge¬präge der Kleinstadt verliert oder verwischt . Die Straßenzüge sollenkeine wesentlichen Aendernngen erleiden. Und wo einzelne Gebäude allzuunbekümmert spitzwinkelig über die Fluchtlinie dorspringen, wird maukünftig mehr in Reih und Glied rucken und außerdem die günstige Ge¬legenheit zu wünschenswerten Grundstücksausgleichungenzwischen Nach¬barn nicht unbenutzt laffen. Die Behörden haben sich ein entscheidendesMitbostimmungsrecht in Bezug auf die Aesthetik des Baues gesichert.In der Gelände-Anpassungund Ausnützung verfügt die meist interessierteArchitektenschast der Umgegend, insbesondere die von Freibuvg, schon überSchm« und Erfahrung für einen modernisierten Schwarzwaldstil, so daßdas neue Donaueschingen Erfreuliches verheißt. Manche Neubauten,«amentlich für Geschäftszwecke, sind schon planfertig und vergeben . Beider jetzigen stillen Konjunktur im B> ugewerbe bieten auch die durchweg inFrage kommenden kleineren Objekte von etwa 15— 30 000 <M will¬kommene Beschäftigung, umsomehr, als es vielfach die Eigenbauten orts¬ansässiger Handwerker sind .

$ Frankfurt a. M ., 26. Aug. (Tel .) Der Magistrat wird beider Stadtverordnetenversammlung die Bewilligung von 5000 .M fürDvnauefchingen beantragen .

Bom Grafen Zeppelin .--- Berlin , 26 . Aug . (Tel . ) Der „Deutsche Aeroklub " will imEinverständnis mit der Motorluftschiffftrchiengesellschaft neben denZeppelinmarken zu 10 I das Stück nach einem Bilde Zeppelins 50 000'Stück Kupfergravuren in der Größe von 30 : 45 Zentimeter Herstellenlassen. Die Gravuren sollen zu je 5 jH verkauft und der Erlös demZeppelinfond zugeführt '.oerden. Di« Lieferung der Gravuren erfolgt.vom Aeroklub Berlin W . 30 , Nollendorfplatz 3 . Die großen Kunst¬handlungen werden um Ausstellung der Gravuren ersucht . Dieselbensollen auch Bestellungen entgegennohmen.— Hamburg , 26. Aug. (Tel .) Di« Zrppelinsammlung des «Ham¬burger « ereins für Luftschiffahrt", welche heute abgeschlossen wurde,ergab 194170 M 63 4 .
hd Frankfurt o . M ., 26 . Aug. Der Magistrat der Stadt Franffurthat beschlossen, der Versammlung der Stadtverordneten vorzuschlagen ,für die Zeppelinspende 10000 Ji aus stödt . Mitteln zu bewilligen.— Sofia , 26 . Aug. (Tel .) Die hiesige deutsche Kolonie hat fürZeppelin 1130 M gestiftet.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 26. August.-ff In uuserem Erpeditionsschausenster sind neu ausgestellt Bildervon der „Großen Renn-Jubiläumswoche " in Baden-Baden, von den

.Segelregatten bei Bilbao und zur Brandkatastrophe in Konstantinopel.

jgghifdfg Nrospe .
: : : Eine Ansammlung der städtischen Arbeiter fand letzten Samstagim Möhrleitqchen Saal « statt , in welcher Gauleirer Heckmann ausMannheim über „Die Forderungen der städtischen Arbeiter zu der ihnenin Aussicht gestellten Lohnerhöhung und das Verhalten der städtischenBehörden" referiert . Der Redner setzte auseinander , welche Foröer-

ungen seftens der städtischen Arbeiter erheben wurden und übte in durch¬aus sachlicher Weise Kritik an dem Verhalten der städtischen Behörden,welche die Schuld an der Verzögerung der Lohnerhöhung treffe . DerReferent wies die Versammelten darauf hin, daß sie nur durch die Or¬
ganisation Einfluß aus die Gestaltung der Verhältnisse gewinnen könnten.Di« Ausführungen des Referenten fanden bei den sehr zahlreich er¬
schienenen städtischen Arbeitern lebhaften Beifall. Eine Resolution, die
angenommen wurde, hatte folgenden Wortlaut : . Die heute im Saale der
Restauration Möhrlein tagende von nahezu 400 städtischen Arbeitern
besuchte Versammlung nimmt mit Bedauern Kenntnis von der Tatsache,daß die schon im Oktober 1907 eingereichtc Petition des Gemeinde¬arbeiterverbandes bis heut« noch kein« Erledigung seitens des StadtratS
gefunden hat und protestiert mit aller Entfchiedeicheit gegen die Nicht¬
auszahlung der bereits im März bewilligten Lohnaufbesserungen. Die
Versammlung betrachtet die Erfüllung der in genannter Petition nieder¬
gelegten Forderungen nach wie vor als eine absolute Notwendigkeitunderwartet von der Stadtverwaltung die baldige Erledigung derselben, so¬wie di« baldige Auszählung der bewilligten Lohnerhöhungen. Die
Versammelten sehen in dem Verband der Gemeindearbeiter die geeignetei
Vertretung ihrer Interessen und beauftragen di« Verbandsleitung , alle
Schritte zu unternahmen , die geeignet sind , ihre Forderungen zur Durch¬
führung zu bringen .

" Zmn Schluß der Versammlung liefen lt.
. Mksfrd . " zahlreiche Anmeldungen zum Anschluß an di« Organi¬
sation «in . *

: : : In der Heilsarmee , .Adlerstraße 4 , Hof, findet Donnerstag den27. August, abends 8% Uhr, eine öffentliche Bersanrlung statt. Das
Thema lautet : . Di« schwerste Arbeit " . Außerdem werden jeden Mitt¬
woch , Donnerstag , Freitag und Sonntag , abends 8 % Uhr, öffentliche
Versammlungen abgehalten, wozu jedermann freulidlich eingeladen ist.

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 25. Aug. Sitzung der Ferienstrafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Reßler. Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Baumgartner .

Von der Anklage wegen Uebertretung des 8 366 Abs . 10 R .-St . '-G . -B . und Ruhestörung wurde der Kohlenhändler Joseph Bechtold aus
Bruchsal freigesprochen .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeitkam die Anklage gegen den Tag¬
löhner Albin Förster aus Walldorf wegenSittlichkeitsverbrechenszurVer .
Handlung. Der Angeschuldigte erhielt 6 Monate Gefängnis , abzüglichein Monat Untersuchungshaft.

Vom Schöffengericht Karlsruhe war der Bäcker Johann Leopold
Herrman » aus Linkenheim wegen Jagdvergehens zu 4 Wochen Gefäng¬nis und wegen Beleidigung zu 8 Tagen Gefängnis verurteilt worden.
Auf die gegen diese Entscheidung eingelegte Berufung wurde Herrmannvon der Anklage wegen Beleidigung freigesprochen und die gegen ihn
wegen Jagdvergehens erlassene Strafe auf 1 Woche Gefängnis herab¬
gesetzt.

Zwei weitere Berufungen wies der Gerichtshof als unbegründet zu¬
rück und bestätigtedamit folgende Erkenntnissedes Schöffengerichts Karls¬
ruhe : Packer Ferdinand Graff aus Rüppurr wegen Körperverletzung
1 Woche Gefängnis ; Taglöhner Ferdinand Bogel aus Forst 4 Wochen
Gefängnis und Taglöhner Bernhard Reich von da 2 Wochen Gefängnis
wegen Gefangenenbefreiung.

Die übrigen, auf der TageSordimng noch derzeichneten Fälle wurden
nicht verhandelt.

Telegramme der „Bad. Me §Se".
v Heidelberg, 26 . Aug . (Tel . ) Soeben , 10 .02 Uhr, ver¬

ließ der Zug mit der Leiche des verstorbenen Botschafters Frhrn .
Speck von Sternburg den hiesigen Bahnhof . Er trifft heute
abend 8 Uhr in Leipzig ein. . Uebermorgen, Freitag nachmittag
3 Uhr , findet die Beisetzung in der Gruft von Lützschena statt .
Bon sämtlichän in Washington beglaubigten Botschaftern und
Gesandten sind Beileidstelegramme eingetrosfcn, desgleichen vom
deutschen Botschafter in Paris , Fürsten Radvlin .

— Reichcnhall , 26 . Aug. Der italienische Minister des
Auswärtigen , Tittoni , ist heute vormittag mit Familie nach
Salzburg abgereist.

= Karlsbad , 26 . Aug . Der französische Ministerpräsident
Clemenceau und der russische Minister des Aeußern Jswolsli
begaben sich heute vormittag nach Marienbad zum Besuch König
Eduards .

— Petersburg , 26 . Aug. Zur Erinnerung an die Opfer
des am 25 . August 1906 verübten Bombenattentats gegen Mi -
nisterpräsivrnt Stolhpin fand aus dem Schauplatz des Ver¬
brechens die Enthüllung eines Denkmals statt, welcher der Mi¬
nisterpräsident mit Familie , die Spitzen der Behörden und die
Familienangehörigen der Opfer des Attentats anwohnten.

— Southampton , 26 . Aug . Schatzkanzler Lloyd George
ist von seiner Teutschlandreise wieder hier emgetroffen.

Lä Rotterdam , 26 . Aug. Die Regierung von Venezuela
hat eine zweite Note an die Niederlande gerichtet , durch welche
die Spannung zwischen den beiden Staaten noch verschärft wird .

— Sa , Paula , 26 . Aug. ( Tel . ) Der Senat nahm einen die
Kaffeevaloration betreffenden Gesetzentwurf an . Es verlautet , daß in
Santos 600 000 Sack zur Einschiffung bereit liegen.

— Täbris (Persien ) , 26. Aug. Neben dem französischen Konsulat
wurde heute Scherris Fad« ermordet . Der Mord soll von Fidriz ver¬
übt worden sein , weil Scherris Fade sich ins Lager von Ain ed Danleh
begebe» hatte , um mit ihm auf friedliche Weise zu verhandeln.

Las Reformwerk i« der Türkei .
hd Konstantinopel, 26 . Aug. Die armenischen Komitees haben

nunmehr ebenfalls das jungtürkische Programm angenommen.
Gestern sind in Stambul neue Brände ausgebrochen. In jung¬

türkischen Kreisen ist man bereits äußerst beunruhigt , da man dieselben
auf Brandlegung zurückführt.

— Saloniki , 26, Aug . Die „Köln. Ztg . " meldet von hier :
Der Artillerie -Kommandant des 3 . Korps , Schukri Pascha, ist
vom ottomanischen Komitee anfgefordert worden, seine Stellung
niederzulegen; die näheren Gründe sind unbekannt. Schukri
Pascha hat eingcwilligt. _

Zur Marokkanischen Angelegenheit .
) - ( Tanger , 25. Äug . Non hier wird dem „TempS" telegraphiert ,Abd el AstS mache in Settat noch nicht Miene , seine Niederlage für

definitiv halten und abdanken zu wollen . Noch setze er große Hoffnungen
auf das Bordringen der Mahalla Mo'Tuggis in der Richtung von Mara -
kesch. Er soll mit dem Plane umgehen, eine neue Mahalla zu bilden und
die erlittene Scharte auszuwetzeu .

Abendblatt. Mfttwoch den 26 . August 1908 . Nr . 394
Als Abd el Asis auf der Flucht nach Settat kam , begab er sich zudem französischen Platzkommandanten und sagte , jetzt bleibe ihm mitdie Wahl : entweder mit den französischen Truppen nach Marakesch

ziehen oder . . . . Er hielt inn« und erwartete von den französischenOffizieren eine Antwort , die nicht kam . Nun zog er seinen Burnus über
den Kopf und ging in das Zelt , das der Großvczier ihm hatte bereiten
lassen . Wahrscheinlich hatte ex sagen wollen , wenn die französischenTruppen ihm nicht beistehen , so müßte er abdanken.

Nach einer Depesche aus Casablanca dürfte übrigens Abd el AsiS,wenn er, was wahrscheinlich , abdankt, dies nicht zu gunsten Mulay HafidS ,sondern seines noch älteren Bruders , des bekannten Mulay Muhämedtun , der jahrelang in Rabat gefangen saß mtb sich gegenwärtig in Casa¬blanca aufhält . Mulay Muhamed soll sich bei den Stämmen als reli¬
giöses Oberhaupt eines ungeheueren Ansehens erfreuen, und es heißt,der Roghi wäre bereit, ihm zu huldigen, und neun Zehntel der Marok¬kaner würden ihm znfallen, wenn es zu seiner Proklamierung in einerder Hauptstädte käme .

— Tanger , 26 . Aug. „Daily Telegraph " meldet von hiev :Bu Auda, der Gouverneur von Arfila , habe sich geweigert, MulayHasid als Sultan zu proklamieren oder sich mit seinen Streit -
krästcn ihm zu ergeben . Minister Menebbi und Raisuli sollen
gestern mit einer Streitmacht ausgezogen sein, um ihn zueUnterwerfung zu zwingen.

Es wird berichtet , daß Frankreich mit dem SultanAbd el Asis Vorbereitunge » für eine neue
Expedition gegcnMarakesch treffe. ( ?) Es wurdeeine Mahalla gebildet, die bereits über 4000 Mann zähle,— Paris , 26 . Aug. Wie „ Eclair " aus Tanger berichtet, !
hat der französische Delegierte bei der marokkanischen Bank in¬
zwischen Verhandlungen mit Mulay Hasid begonnen, welche die
Regelung gewisser Finanzfragen bezwecken .

.
<= Paris , 26 . Aug. „Echo de Paris " erfährt , daß MulayHasid eine Abordnung nach Casablanca zu General dÄrväde

senden wolle ; es konnte bisher nicht festgcstcllt werden, mit wel¬
chen Aufträge.

— Paris , 26 . Aug . Aus englischer Quelle liegt hier die
Meldung vor, der jetzige marokkanische Minister des Aeußern,El Menebbi habe an die in Tanger beglaubigten Diplomatendie schriftliche Erklärung ergehen lassen , daß Mulay Hasiddie Akte von Algeciras anerkennt , und daß er fürdie Schulde « des Machse » aufkommt , jedoch «ine
strenge Ueberprüsung der von seinem Vorgänger kontrahierten
Privatschuldrn verlangt .

El Menebbi habe den Stämmen rings um Tanger bekannt ,gegeben , daß die Reformpolizei eine Verstärkung erhalten werde, i— In gleichem Sinne habe er sich auch gegen Raisuli ausgespro- scheu, der sich der neuen Regierung gestern zur Verfügung gepellt ;haben soll.
Paris , 26 . Aug. Wie „Echo de Paris " hört , haben der

Minister des Aeußern, Pichon, und der Botschafter in Madrid ,Revoil, beschlossen, die Entscheidung über die Mulay Hasch ge-
genüber einzunchmende Haltung um einige Tage zu Verschieberund amtliche Berichte abzuwartcn. Gestern abend sind Pichonund Revoil nach Rambouillet zum Präsidenten Fallieres gereist,Revoil wird sich Ende der Woche nach San Sebastian begeben,um mit dem spanischen Minister des Auswärtigen AllendeSalaeär
zu konferieren. '

hid Rom, 26 . Aug. Wie aus dem Meinungsaustausch , der
zwischen Rom, Berlin und Wien stattgefunden hatte , hervorgeht,wird keine neue Marokkokonferenz einberufen werden.hd Berlin, , 26 . Aug. Wie von zuverlässiger Seite dem
„Berl . Tagbl . " gemeldet wird, hatte gestern der Unterstaat - ,
sekretär des Auswärtigen Amtes, Stemrich , mit dem französi¬schen Botschaftsrat v. Wertheim, der die Amtsgeschäfte der fran¬zösischen Botschaft für den im Urlaub befindlichen BotschafterCambon führt , eine Unterredung , deren Hauptgegenstand die
durch die Niederlage Abd el Asis in Marokko geschaffene Lägebildete. Die Unterredung , in der keine positiven Vorschlägegemacht wurden, verfolgte nur informatorische Zwecke.

Ernte« und Herbst-Berichte. . • - ;
A Vom Krnichga » , 25. Aug. Die Haferernte ist jetzt beendigt uribhat hinsichtlich der Meng« sehr befriedigt, während die Güte des Ertrags .mehrfach gegen die des Vorjahres zurücksteht . Die Preise sind ange. ;messen, es wurden für den Doppelzentner ( 100 Kilogramm ) bis 15 JCbe$afyt . Sehr erfreulich sind die Aussichten bezüglich des TabakS ; der¬selbe steht durchweg sehr schön und verspricht , falls nicht unvorhergesehen«Ereignisse eintreten , ein gutes Ernteergebnis .
c. Friesenheim, 24 . Aug. Die Herbstaussichtenhier und in der Um» :gcbung gehen von Tag zu Tag immer mehr zurück , umsomehr, weil in ;vielen Lagen die gefürchtete Lederbeerenkrankheit und Oidium aufge¬treten sind und mit Schnelligkeit um sich greifen. Die Witterung im ■Monat Juli war meist kühl und Zeucht, so daß die Entwicklungd«r alten :

und neuen Krankheiten der Weinstöcke trotz den energischen Schutzmaß- ;regeln sehr gefördert wurde . Der Anblick der beschädigten Rebstücke , ist 1
ein trostloser. Die unzeitgemäßen Witterungsverhältnisse waren einer ;guten Entwicklungder Beeren und der. Weinstöcke sehr hinderlich . Trotz i
diesen recht ungünstigen Umständen stehen auffallenderweise noch vex» ;einzelt Rebstücke da, deren Stand recht vorzüglich und viel versprechendist. Der niedergegangen« Regen hat den durch die Trockenheit recht mit¬
genommenen Weinbergen sehr wohlgetan. Auch die Obsternte fällt hierim allgemeinen gering aus . Der ungewöhnlichheftig« Sturm am 22. dS . ■nachts hat an den Obstbäumen und Reben bedeutenden Schaden ver¬
ursacht.

Der Saatenstandskericht für das Weich .
— Berlin , 25 . Aug. (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffentlichtden Saatenstandsbericht um Mitte August ; die eingeklammerten Zahl« »bedeuten Augustmitt« 1907 : Winterweizen 2,4 ( 2,9 ) ; Sommerweizen '

2,6 (2,3 ) ; Winterroggen 2,4 ( 2,6 ) ; Sommerroggen 2 .5 (2,6 ) ; Sommer ,
gerste 2,6 ( 2.3 ) ; Hafer 2,7 ( 2,3 ) ; Kartoffeln 2,5 ( 2,6 ) ; Klee 2,7 (3,0)Luzern« 2,4 ( 2,9t ; BewässecungSwiesen 2,2 (2 ;6) und andere Wiesen2.3 (2.9) .

In den Bemerkungen heißt es : Für Hackfrüchte und Futtergewächsewaren die häufigen Regenfälle noch recht vortellhaft , waren aber hierund da etwas zu spät. Für Getreide war das regnerische Wetter der/
letzten Wochen weniger günstig. Tie Ernte des Winiergetreides war zur
Zeit der Berichterstattung schon weit sortgeschritten. Die bisherigen
Druschergebmsse werden sehr verschieden beurteilt . Allgemein überwiegtdie günstige Beurteilung des Ernteaussalles . Auch von der Somme¬
rung war um Mitte August schon ein gut Teil abegerntet . Kartoffeln
finden allgemein eine nicht unerheblichgünstigere Beurteilung als bisher .
Stellenweise führte das Uebermaß an Feuchtigkeit zu Erkrankungen, Di«
Feuchtigkeit der letzten Wochen kam den Futterpflanzen , Klee und Luzerne
sehr zustatten. Eine befriedigende Nachmahd steht in Aussicht . Der
Graswuchs hat sich bei den häufigen Niederschlägen meist so weit erholt,daß die Grummeternte noch annehmbare Erträge liefern dürste.

/ / /
Ist dss gesündeste Familiengetränk, vorzüglich im Geschmack und
billig im Gebrauch. Nur echt im geschlossener. Paket m . d. ges. gesch.
Bezeichnung Marke „Ethel “ der Firma Els .-Lothr . Malzkaffee -Fabrik

Schiltigheim I . E. — Ueberall erhältlich. —
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8 . Berbandstag des süddeutschen Schuhmacher -

Verbandes .
— Straßburg , 15 . Aug. Am letzten SamStag und Smmtag hieltendie süddeutschen Schuhmachermeister ihren Verbandstag hier ab. Der

Verband umfaßt Bayern , Württemberg , Baden , Hessen und Elsaß -Loth¬
ringen und hat seinen Sitz in Stuttgart . Der Verbandstag wurde um8 Uhr eröffnet. Der Veräindsvorsitzende, Herr W . Bär -Stuttgart , wies
«ms die Wichtigkeit und Bedeutung der Tagung hin . Dr . Pollag hießdie Versammlung im Aufträge der Handwerkskammer von Elsaß-Loth¬
ringen herzlich willkommen . Warme Begrützungsworte sprachen noch die
Vertreter der Handwerkskammer von Karlsruhe , Präsident Bär , von
Freiburg Herr Bea, von Ulm Herr Huber.

Es folgte der Jahresbericht und Kassenbericht . Zu Punkt 5 über
nächste Verbandsaufgaben . betreffend süddeutsche Organisationsfragen ,
sprach Verbandssekretär Fluck. Er knüpfte an die gleichzeitig in München
stattfindende Tagung der bayerischen Schuhmacher an , welche mit der
Absicht umgehen, einen eigenen Landesverband zu gründen , und legtedie Frage nahe, ob es nicht angezeigt sei, innerhalb des Gesamtver¬bandes einzelne Landesverbände für Württemberg , Baden, Hessen und
Elsaß -Lothringen zu gründen, damit eingehender gearbeiter werdenWune. Man werde auch an die Handwerkskammern herantreten müssenmit dem Verlangen , mehr für Innungen zu wirken. Redner sprachdann die Ansicht aus , daß die Handwerkskammern nicht allzu bureau-
kratffch durchsetzt und zu den gut bezahlten Aemtern an den Kammern
mehr Handwerksmeister, statt fast ausschließlich studierte Leute heran¬
gezogen werden sollen . Der letzteren Ansicht widersprach eifrig HerrB«a -Freiburg , indem er betonte, daß die Handwerkskammersekretäresehrviel beschäftigt seien und ihre Sonntage dazu anwenden, daß sie aus¬wärts auf das Land gehen, um dort zu organisieren, also eine schwierige"Arbeit verrichten, wenigstens sei dies in Freiburg der Fall . Die Hand-
werksmeister sollten mehr zusammenhalten und sich in der Organisation
nicht durch ihre Gehilfen beschämen lassen . Dr . Pollag -Straßburzwidersprach ebenfalls und wies ktmuf hin, daß die Sekretäre an den'
Handwerkerkammern nicht nur mit Schuhmachern, sondern auch mit
den andern Handwerkern, Schneidern , Schreinern , Schlossern usw . zutun und außerdem auch mit andern Kammern , mit den Ministerienund sonstigen Behörden zu verhandeln haben, daß also zu diesem Posten
doch eine gewisse allgemeinere Vorbildung erforderlich sei . Herr Fluck
entschuldigte sich dahin, daß es in diesem Sinne nicht als allgemeiner
Borwurf gemeint gewesen sei ; er habe aber schon manchmal Ursache ge¬habt, sich über mangelndes Entgegenkommen zu beklagen .

Im Aufträge der Schuhmacher-Innung Stuttgart regt Herr Merk-
ler den Gedanken an , ob es für den süddeutschen Schuhmacherverband
nicht vorteilhaft wäre , dem deutschen Arbeitgeberbunde beizutreten .

, Mittlerweile war es Zeit geworden, zur Eröffnung der im Oran -
geriegebäude eingerichteten Schuhmacher- Fach -Ausstellung zu schreiten .
Zu der Eröffnung um 11 Uhr hatten sich u . a. eingefunden Bezirks-
Präsident Pöhlmann , Bürgermeister Dr . Schwanker, PolizeipräsidentDall , der 2. Vorsitzende der Handwerkskammer Fr . Schleiffer. Der
Verbandvorsitzende Bär -Stuttgart begrüßte die Erschienenen und
führte aus , daß der Verband sich mit der Ausstellung die Aufgabe ge¬
stellt habe, zu zeigen, was gearbeitet werde, um die Ansicht , daß mit
der Fabrikarbeit der Schuhmacher-Handwerker ausgeschaltet sei, zuwiderlege« und um zu beweisen, daß der Schuhmacher doch noch lebens-
fähig sei und Berechtigung zum Dasein habe. Der Vorsitzende der
Straßburger Schuhmacher-Innung Gobbrrt dankte den Vertretern der
Behörden für ihr Erscheinen und ihre der Ausstellung zugewandte
Unterstützung. Der zweite Vorsitzende der Handwerkerkammer, Fritz
Schleiffer, überbrachte den Willkommgruß der Kammer mit deren besten
Wünschen. Hieraus wurde ein Rundgang durch die reichhaltige Aus.
ftellung gemacht .

Im weiteren Bettauf der Verhandlungen wurden die Ausfüh-
rungen des Herrn Merkler über die Zweckmäßigkeit eines Arbeitgeber.
Verbandes zur Diskussion gestellt. Nach längerer Debatte wird auf
Antrag des Vorsitzenden beschlossen, den Mitgliedern des Südwestdeut,
fchen Schuhmachermeisterverbandes den Anschluß an den Arbeitgeber,
verband zu empfehlen und das Fachblatt zu veranlassen, die Innungen
zum Anschluß an den Arbeitgeberverband aufzufordern . Herr Huber-Llm spricht dann über „Schaffung eines Grundstocks für Zwecke der
Empfehlung der Maßarbeit ". Redner stellt zunächst fest, daß die Ma .
schinenarbeit die Handarbeit an Güte noch nicht erreicht. Dies müssedem Publikum in den öffentlichen Blättern durch Inserate klar gemachtwerden. Ein Antrag der Freiburger Schuhmacherinnung verlangt fürdie Verbandsmitglieder den obligatorischen Bezug der Fachzeitung.Die Forderung einer Berbandsstcrbekasse bezw . eines Unterstützungs-
fonds wird von Herrn Obermeister Glatt -Konstanz vertreten . Er glaubteine derartige Kasse sei ein Mittel zur Festigung des Verbandes . Es
soll ein Eintrittsgeld und ein Beitrag von 25 4 pro Monat bezahltwerden. Die Angelegenheit wird auf Antrag der Herren Merkler -
Stuttgart und Schmitt -Mannheim zur weiteren Bearbeitung einer
Kommission überwiesen. Zur Frage der Krankenversicherung der Ge¬
hilfe« hat die Schuhmacherinnung zu Karlsruhe folgenden Antrag ein¬
gebracht: ' „Der Verbandstag möge in Erwägung ziehen, ob es an¬
gebracht ist, eine Bewegung wachzurufen zur Aercherung des Kranken-
kaffenwesens. Die Bewegung soll das Ziel haben : „Die Versicherungder Arbeitnehmer ist alleinige Sache derselben. Die Arbeitgeber sollen
deshalb nichts damit zu tun haben." Der Antrag ist gleichlautendbereits auf Verbandstagen anderer Handwerkerkategorien angenom¬men worden . Aus der Diskussion ergibt sich, daß ma -, gegen das
Krankenkassengesetz im allgemeinen nicht ankämpfen will, sondern
hauptsächlich den Umstand beseitigen möchte , daß die Meister von den
Gehilfenvettretern in den Ortskrankentassen niedergestimmt werden.'
Herr Bär -Karlsruhe beantragt , die Angelegenheit dem Vorstandeals Material zu überweisen. Die Versammlung beschließt demgemäß.
Gegen die Abgabe von Stiefeln von den Regimentern an Einjährigewendet fich ein weiterer Antrag der Karlsruher Schuhmacherinnung.Er wird von Herrn Bär vertreten . Dieser verlangt , daß der Ver¬
bandstag den Vorstand beauftragt , nochmals Eingaben an die Kriegs¬
ministerien zu richten, in denen die Abstellung dieses Mißstandes ge¬fordert wird . Die Delegierten erklären ihr Einverständnis zu den
Forderungen des Herrn Bar . Zwecks Agitation für den Verbandwird auf Antrag des Herrn Bär -Karlsruhe und Schmitt -Mannheimein Betrag von 150 M bewilligt. Die Beitragszahlung an den Ver¬band erfolgt künftig so, daß alle Innungen gleiche Beiträge an den' Verband zu leisten haben. Der Beitrag beträgt pro Mitglied und
Jahr 40 Pfg . Material , die Gefängnisarbeit betreffend (Anfertigungvon Maßstiefeln in Strafanstalten in Baben ) wird dem Vorstand¬
überwiesen.

In den Lorstand pro 1808/09 wurden durch Akklamation gewählt
.die Herren : Wilhelm Bär -Stuttgart ( 1. Vorsitzender) , Friedrich Merk-
; Ier,Stuttgart , Heinrich Schober-Stuttgart , Theodor Bär -Karlsruhe ,Rudolf Huber-Ulm, Wilhelm Jung -Stuttgart , I . P . Müller -Neustadt,August Schmitt -Mannheim » Johann Gobbert-Straßburg .

Der nächste Verbandstag wird voraussichtlich in Konstanz statt -
fmden . Dem Vorstande ist die endgültige Entscheidung darüber an¬
heimgegeben worden.

Mit Worten des Dankes schloß der Vorsitzende die Tagung . Herr
Schumann,Freiburg spricht den Straßburger Kollegen , insbesondere
dem Obermeister der Straßburger Innung , den wärmsten Dank fürdie schöne Aufnahme aus . Die Tagung der Süddeutschen Schuh-
macher -Rohstoffvereine, welche am 15. August im Anschluß an den

ff ü rre»_
Schuhmacher -Verbandstag stattfand , zeitigte die Gründung einer süd¬
deutschen Zentral -Einkaufsgenossenschaft , der sich sofort sieben Roh-
stoffgenoffenschaften anschlossen. Der mit der Ausstellung verbundeneinternational - Leistenwettbewerb hatte folgendes Resultat : Diplom
1. Klasse zur goldenen Medaille Josef Beyer-KarlSruhe , Albert Schroth-Stuttgart . Diplom 2. Klaffe zur silbernen Medaille : A . Szkolny-
Frankfurt a . M . Diplom 3. Klasse zur bronzenen Medaille : A. Huff-
schmidt-Straßburg . C. Altwig-KaLowitz . Wolf-Heidel-Weihenstadt
( Fichtelgebirge) .

Au - dem Geschäftsbericht der Handwerkskammer
Mannheim .

5 Mannheim , 26. Aug. lieber die Lage des Handwerks im Jahre1907 äußert sich der soeben erschienene Geschäftsbericht der Haudwrrks»kammer Mannheim , welche die Kreise Mannheim , Heidelberg und Mos¬
bach umfaßt, u . a . wie folgt : „ Nach den Berichten ist die wirtschaftlicheLage des Handwerks nicht nur in den verschiedenen Amtsbezirken, sondernauch innerhalb 'der einzelnen .. andtverkszweige außerordentlich ver¬
schieden. Während einzelne Berichterstatter glauben , eine Besserung der
Verhältnisse feststellen zu können , klagen andere über einen merkliche«
Rückgang lohnender Aufträge und wieder andeî berichten von einer offen¬sichtlichen Verschlechterung der Geschäftslage. Im allgemeinen wird manzugebenmüssen , daß sich auch im Handwerk die Zeichen einer abslauende»Konjunktur bemerkbar gemacht haben . Wesentlich beeinflußt wurde die
Geschäftstätigkeit, insbesondere beim Baugewerbe, durch die ungünstigeLage des Geldmarktes. Empfindlich geschädigt wurden viele Handwerks¬
meister durch die bekannten Manipulationen unreeller Bauplatzspeku.kanten und mittelloser Bauunternehmer . Nicht verstummt sind auch die
Klagen über die Mißstände im Verdinguugswese«. Immer noch werden
sogar Staats - und Gemeindearbeiten an Geschäftsleute vergeben, deren
technisches Können und sonstige Qualitäten sie zur Uebernahme der¬
artiger Arbeiten ganz ungeeignet «.scheinen lassen . Eine Aenderung
dieser beklagenswertenVerhältnisse ließe sich herbeiführen , wenn die Bau¬ämter sich entschließen könnten , all« Preisangebot « zurückzuweisen , wenndie eine zu vergebende Arbeit ohne Nachteil des Unternehmens nicht ord¬
nungsgemäß hergestellt werden kann. Di« Zahlungsweise im handwerks¬mäßigen Kleinvettehr ist in bessere Bahnen geleitet, die auf Bekämpfungdes Borgunwesens gerichteten Bestrebungen haben gut« Erfolge gehabt.Das Verhältnis zwischen Meistern und Gesellen war im Berichtsjahrenicht getrübt . Im allgemeinen steht das organisierte Handwerk der Ein¬
führung von Tarifverträgen durchaus freundlich gegenüber. Die Bau -und Maurermeistervereinigung berichtet , daß sie mit ihren Tarifver -t gen gute Erfahrungen gemacht habe, man habe durch den festen Lohn¬
satz ein sichere Basis für die Kalkulation. Auch die Zwangsinnung der
Bäcker erkennt den guten Einfluß der Tarifverträge an . Dagegen klagendie Gipser- und die Zimmermeister, daß die Gesellen die Tarifverträge
nicht respektierten. Die Spenglermeistervereinigung weist darauf hin ,
daß infolge des garantierten Mindestlohnes, sowie der mit dem Lebens,alter steigenden Lohnsätze ohne Berücksichtigung der '

tatsächlichen Kennt¬
nisse und Leistungen das Streben der jungen Leute, etwas Tüchtiges zulernen , unbedingt Nachlasse . Die Folge davon sei heute schon ein be¬
dauerlicher Mangel an tüchtigen , zuverlässigen Gesellen. Es wird des¬
halb die Einführung der Mindestleistung in die Tarifverträge gefordert.Der Gedanke des genossenschaftlichen Zusammenschlussesmacht im Kam¬
merbezirke stetige Fortschritte. Zu den bestehenden Genossenschaften sindim Berichtsjahre eine ganze Reihe neuer hinzugekommen. Im November
vorigen Jahres nahm di« Süddeutsche Getreidepreßhefe- und Spiritus ,
fabrik, G . m . b. H . , im Jndustriehafengebiet den Betrieb auf . An dem
Unternehmen sind 200 Bäckermeister mit einem Kapital von 400 000 M
beteiligt. Die Gründung erfolgte, nicht um die Presse der Hefe zudrücken, sondern um zu verhindern, daß die Syndikatsfabriken nach ihremBelieben Preise und Vorschriften diktieren."

Konkurse in Baden .
Pforzheim. Vermögen des Metzgermeisters Friedrich Roth hier , Dill -

steinerstvaße 28 . Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler .
Konkursforderungen sind bis zum 12 . September 1908 bei dem
Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten '

ForderungenMontag den 21 . September 1908 , vormittags 11 Uhr.
Schiffsuachrlchtea des Norddeutschen Lloyd .J Bremen, 26 . Aug . Angekommen am 23 . : „ Gotha " in Monte¬

video ; am 24 . : „ Helgoland" 7 Uhr vorm, in Galveston , „Dort" 5 Uhr
nachm , in Sydney ; am 25 . : „ Creftld" 1 Uhr vorm, in Lissabon. Passiertam 25 . : „Hansa" 7 Uhr vorm. Lizard, „Seydlitz" 11 Uhr vorm. Hurst
Castle . Abgegange « am 25 . : „ Kronprinz Wilhelm" 1 Uhr vorm, von
Bremerhaven, „ Goeben " 10 Uhr vorm, von Antwerpen, „Königin Luise"
11 Uhr vorm , von Gibraltar , „ Bayern " von Messina, „Preußen " von
Messina . _

Wetterbericht des Zentraldur . für Meteorot . u. Hydrogr .
vom 26 . August 1908.

An Tiefe etwas abnehmend ist die Depression, die gestern im Nord¬
westen der britischen Inseln gelegen war , bis zum Skagerrak weiter¬
gezogen ; am Morgen veranlaßte iie bis zum Fuß der Alpen herab
regnerisches Wetter . Hoher Druck lagert im Südwesten und im Süd¬
osten Europas . Im Westen der britischen Inseln scheint sich eine neue
Depression zu nahen ; es ist deshalb eine wesentliche Witterungsände -
rung nicht zu erwarten ._
Wltteruugsbeodachtunge» der Meteorolog . Station Karlsruhe .

B- rom.
August >« C.

Abisl.
Feucht. Fruchtigkeit

in Pro «.
25. Nachts 9 U .
26. Mrgs . 7 U.
26. Mitt . 2 II.

749.7
750.7
751.7

18.5
14.4
19.2

11.8
11 .8
10.3

75
97
63

« in

SSW
SW

vimmel

bedeckt
Regen
wolkig

Höchste Temperatur am 25. August 22,2 : niederst « in der darauf¬
folgenden Nacht 14.5.

Niederschlagsmenge am 26. August 3,1 nun.
zsetleruachrichte« an» dem Sude » vorn 26. Aug. 7 Uhr, vorm. :

Lugarw wolkig 20-°, Biarritz wolkig 18 °, Nizza heiter 18 «, Triest
halbbedeckt 20 «, Floreuz bedeckt 20 '. Nom wolkenlos 17 °, Cagliariwolkenlos 21 °, Brindisi wolkenlos 22 °.

Auszug aus deu Staudesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

25 . Aug . : Lukas Graf von Duchtlingen, Professor in Ettlingen , mit
Martha Weiß von Ettlingen . Albert Maurer von Weffolsheim, Schneider
hier, mit Lina Meldete von Leonberg.

Geburten :
20. Aug. : Friedrich Otto . B . Friedrich Gebhardt , Trompeter .

21 . Aug . : Gertrud Emma , B. Heinrich Feld, Betriebsassistent . Anton
Ludwig, V . Anton Mörmann , Wagenführer . Karl Friedrich , V . Karl
Kiefer, Eisenhobler. 22. Aug. : Elisabeth Katharina Margarete , V.
Julius Holzwarth, Gewerbelehrer.

Todesfälle :
22 . Aug . : Joseph Götz, Zementarbeiter , ein Ehemann , alt 36 I . —

23. Aug . : Simon Bähr, Kaufmann , ledig, alt 52 I . Georg Falk ,
Schreiner , ein Ehemann, alt 40 I . — 24 . Aug. : Wilhelmine Schilling ,alt 64 I ., Ehefrau des Mechanikers Wilhelm Schilling . Karoline von
Gruben , Privatiere , ledig , alt 71 I .

m ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «
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MIIeMrtmsile
«ind die neuen

bei uns. Agentur , der Firma GßllPQdCP EffHlltjEF ,
Hoflieferanten , eingetroffen. Verkauf zu Origmal¬
preisen . Abonnementsstel 1 e für Buttericfcs
Maden -Reviie und Moden der Haupt¬
städte . Gratis - Ausgabe von Buttericks

Modenblatt. 12104

AktienGesellseiiafl fiir Suttericks Verlag.
♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Hausfrauen selten stets auf den ersten Blick,
wie weit : Steiners
Paradies -Doppelfederröste
ihren eigenen schweren Rösten alten Systems überlegen find .

Die Vorteile , wie leichte Handhabung , Staubfreiheit » an -
genehmste» Ruhe« (nicht mit den meisten sich im Handel befind¬
lichen sog. » Patentfederrösten " zu vergleichen) sind so hervorspringcnd ,
daß schon viele Hausfrauen ihre alten Röste wcggenommen und durck
Steiners Doppelsederröste ersetzt haben.

Für jede» gebrauchte Bett Paffend lieferbar ,
ob Holz- oder Metallbett .

Ma« nehme überhaupt kein« Nmändcrnngeua« Bette« vor »der mache keiue solchen Neuanschaffungen,bevor man nicht Steiner» ParadieSbette« selbst be¬
sichtigt hat .

Besichtigung kauffrei ! Ausklärende Erläuterungen bereitwilligstl

Reformhaus „zur Gesundheit“
Hauptgeschäft : Fouleunltn Betten -Verkauf :

Kaiserstr . 40 Aul tot Ullc Kaiserstr . 186 .
12109Alleinverkauf zu Fabrikpreisen .

Mann

Frau
und

Kinder

A

Also gleich die ganze
Familie

machten ihre Schuh -Einkäufe bei mir,
eine Tatsache, die sich fast täglich
wiederholt.

Und was sagen diese
Leute ?

„Ihre Schuhe sind wirklich billig und
gut , bereuen kann man es riur , dass
wir diese Vorteile, die Sie uns bieten ,
infolge Misstrauen bisher verschmähten .
Sie werden uns Wiedersehen, inzwischen
aber empfehlen wir Sie weiter . “

Für mich bedeutet dies eine Genug *
tuung , für die meinem Geschäfte noch
fernstehenden aber ein leiser Winkl !

Kommen Sie doch alle
ZUm 11869.2.2

Sehuhbruder
Amalienstrasse 25a

bei Waldstrasse-Ecke.

Das
Waschmittel

Zukunft!
Garantiert chlorfrei
und unschädlich.

Spart Zeit, Arbeit* Geld ! V
Erzeugt

K Hauernd
blendend we

Wäsche !

Millionenfach
../ erprob ! ! . ■

Sb
I <3>

Alleinige Fabrikanten . Henkel & Co . r Düsseldorf

Drucka rbeiten
jeder Art

werden geschmackvoll, rasch und billig angefertigt
in der

Bnchdruckerei der „Badischen Presse “,Eeke Zirkel und Lammstrasse Lb.

AMfMteAschcft
BaHH 0 . 17.

i>—
Q ^ iam -JCampe }S Hem iWttriseli« Uiflltlimpa .

jj 70% Stromersparnis.
u .
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Bdolf Sexauer. n-m-i»-»,. SÄ • m& ioWTeppiche . Gardinen , Dekorationen,' " 20 «
! « Rabatt.wegen Geschäfts¬

aufgabe mit
BersammL«ngen n«d Kongreße.

— Breslau , 25 . Aug. (Del . ) Heute früh begann im KmMnermusik -
isaale die Haupwersammlnug des 9. Deutschen Handwerks- und Ge-
werbekanrmertages unter dem Vorsitz des Obermeisters Platte -Hannover.
Im Namen der Reichsregierung begrüßte Geh. Oberregierungsrat Spiel -

Phagen aus dem Reichsamt des Innern den Kongreß und sprach die Hoff-
i rrung aus , daß die am 1 . Oktober in straft tretende Gewerbeordimngs-
l Novelle, die den kleine« Befähigungsnachweis bringe , ihre materielle
; Wirkung aber nicht sofort erweisen könne , doch alsbald eine Hebung' des
.berechtigten Standesbeinußtseins und korporativen Geistes im Handwerk
i herbeisuhren werde. Die Pflege dieser Gesinninng habe mit dem ver¬
alteten zünstlcrischen Geiste nichts gemein.

— Frankfurt a . SB., 25. Aug. In der gestrigen Generalversamm¬
lung des Brrbandes der Konsumvereine für Bayern , Württemberg , Baden' und angrenzenden Bundesstaaten wurde als Berbandsdirektor Ma -

igisincrtsrat Frierabend -München und als deffen Stellvertreter Oberrech -
immysrat Kirsch und Direktor Mancher- Karlsrnhe wiedergewählt. Zun«'Ort des nächsten Verbandstages wurde München bestimmt.

49 . Allgemeiner deutscher Kenojsenschaftstag .
— Frankfurt a. M ., 26. Aug. (Tel . ) Heute vormittag 9 Uhr be

gönnen die offiziellen Verhandlungen des 49. allgrmeinen deutschen
Genoffeuschaftstages unter dem Borsitze des Kgl. lliats Proebst- Mün¬
chen. Als Vertreter der Rcgiernng begrüßte Geh. Regierungsrat Dr .
Frauke -Berlin den Genossenschaftstag und überreichte dem Borsitzeuden
den Königl. Kronenorden 3. Klasie. Nach weiteren Begrühungsan
sprachen erstattete der Verbandsanwalt Landtagsabgeordneter Crüger
Charlottenburg den allgemeinen Geschäftsbericht, vem zu entnehmen'ist, daß der Verband 27 000 Genossenschaften mit 4105 600 Mit¬
gliedern zählt, also einen wichtigen Faktor im Wirtschaftsleben bildet,der je nachdem zum Segen oder zum Verderben werden könnte , zumalwenn die einzelnen Glieder durch ei« Band aneiuander gekettet sind ,'wie das Seil bei der Bergbesteigung vielleicht de« Fallenden hält , aber
auch ihm zum Verderben wird . Die Genossenschaften seien Gesellschaften
privatrechtlicher Natur und Gierke sei es gewesen , der gezeigt, daß das
Genoffenschaftswesenerst 'dann wieder tatkräftig einsetzte , nationale Auf¬
gaben zu erfüllen, «As es den Charakter der öffentlichen Anstalten abge¬
streift . Dies sollte eine Mahnung sein gegen alle Versuche , in die Ent¬
wickelung des Genossenschaftswesens von oben her «inzugreifen .Der Redner fuhr fort : Schmoller betonte mft Recht , daß die Ge-
noffenschastsbewegung mit ihren Folgen sich auf den ganzen Mittel - und
Arbeiterstand erstrecke. Ihre Bedeutung liege in dem siegreichen Kampfe
für ehrliche Geschäftsmaxime» , für Barzahlung , für Sparsamkeit , in 'bet
Bekämpfung des Wuchers und der Warenfälfchung in der geschäftlichen u.
sittlichen Erziehung der unteren und mittleren Klaffen, in der glücklichen
Verbindung von Erwerbstrieb und sympathisch genossenschaftlichen Ge¬
fühlen, auf denen sie beruhen, die sie fördern. Die Genossenschaften
können die Tausende von reilnehmenden Kleinbürgern und Arbeitern
nicht plötzlich zu etwas anderem machen , aber sie heben dieselben technisch,
geschäfttich und sozial eurpor . Mögen auch die Arbeiten dieses Genossen -
schaststages, der wie nur einer unü >r dem Zeichen Schulze- Delitzschs tagt ,
dazu beitragen , daß die großen nationalen Aufgaben der genoffenfchaft -
lichen Arbeft gelingen._ , _

Telegraphische Kursberichte-
Phönix 182 .-r Frankfurt a. M.

(Anfangskursr.)
best. Llkd^A. 198 .30
Dille. « onu-SU 176.40
dresdener B .-A. 141 .75
pest.Staat,b -.A. 147.50
Lombarden 22.25
Lotthardbahn-A. —>—
1 Tendenz: ruhig.

Frankfurt a. M.
(Wittelkurse.)

Wechsel Amsterd. 188.97
_ Antwerpeubvg .—

: » Italien 811.66
' „ London 203.95

l Pari, «11 .88
„ Schweiz 811 .33

. „ Wien 851,83
Privatdiskonto 2 '«/„
Napoleons 16 .23
7 ',. «)°Drntsche Reichs-
' Anleihe 91.85
?7. do. 83.80
H'k Pr. Toni. 92.—
1*/. Jtal . Rente 104.40
4«/, OesttGoldr. 98.65
4 '/, «ftOest.Silber 99.20
«•/. U Portug. 60.80
4' /, 1880 Russen 84*20
4*/# Serben 80.40
4*/« Span . Ext. 95.—
4"/«Ungar,Äoldr. 93.40
4«/» Ungar.Staatsr .93. 40
Badische Bank 129 .70
Konn-Dtsk. Bank 108,50
Darmstädter _ 126.80
Deutsche Bank 236.30
Diskonto 176.70
Drtlldener Bank 142.—
Oestr.Läuderbank —
Rhein, » redibdvk.133.90
; „ Hyp.-Bk. 194.—
Schaaffh» Bank 133.10
Wiener B--B. 130.50
Ottomaubant 138,50
Bochum 225 .30
Lmmchüttc 211 .—
Gelsenk. 194 .-
Harpeuer 194.—

Tendenz : fest.' (Schlußkurse ).
4 °/^ leneBad .l903 100.05
4.«/. Bad . 1901 99.90
3-/,7 » . abg. i. Fl. 95.80
' dt» t. M. 93 .-
« '/, ' /» 1892/94 —
Ä'/, «/. Bad. 1900
* */• /• « 1902 91 .20
A '/, «/- Bad. 1904 —
3 '„ ''/«Bad. 1907 91 .20
i8*/| Bad. 1896
!4«/. Bayer« 1907101. -
>«°/«Württl>. 1907 101.40
'4«/. Rh. H^ Pfdü. b.
' 1912 97 .50‘
4H» 1917 98.75
« *h *li . 1914 89.90

4o/a 1897 Argent. 85.80
5°/ol896 (Sömefttt 102.45
41/,% 1898 , 97.70
5°/« Mexikaner amort.

innere 1—IV 97^ 0
5°/, düo cons .

äußere 1890 -
4'/,"/« Ruff. Staats¬

anleihev. 1905 96.95
4°/ado.Rentel902 84.-4°/g Türken uuifir»

von 1903 93 80
Türkische Lose 145.70
Bad. Zuckers. W. 145.90
A. Sle!tt .-Ges. E. 2i7 .—
Elett.-Ges.Schuck. 108.—
Maschiu-Äritzner 210.50
KarlSr- Maschin . —
H..A- Packetfahrt Hl .—
Nordd . Lloyd 94,20

RachbSrse
(21/* Uhr Nachm.)

Oejt. « redit-A. 198.50
Deutsche B.-A. 236.40
Dirkonto-Comm . 176.00
Dresdener Bank 142,40
Öst.S - Bahn(Fr .)147.50
. SüdbahnLomb. 22.56

Tendenz: fest .

Berlin (AufangSkurse ).
Ost. Kreüit-Aktten
Bett. Handel»«. —
Komm .-Dtsh-Bk. 109 .—
Darmstädter Bank 128 .50
Deutsche Bank —
DiSkonto-Komm. —.—
Dresdener Bank —.—
Balt , u. Ohio 94.10
BochUvl.Gutzstahl224.60
DortUl .Unlonhil.C. 56.80
V«Kö^»u. Laurah. —.—
Harpener 200.10

Tendenz : fest.

Berlin (Schlußkurse .)3' /, '/» Bad. I960 —
ä‘/,% » 1904 91.90
3V. W, . 1907 91.-
4»/g R..A«l. 1907 99.50
3»/. 7« ReichSanl . 92.10
3*/» Reichllanleihe 83.80
37,7 « Preuß . E. 92,—
37, dito 83 60
47»7oRuffenl905 97. -4 ^ 7» 3apan «r , 89.60
Och. Kreditakt. —.—
DiSkonte -Komm. 177.—
Drtlldener Bank 142.40
Nat.äök.s. Dtjchl . 118 .20
Kome-Dillk^ Bank 109. —
Ost.Staat »d. (fq .)147 .70
Kanada-Paeifie 169 .20
Bochnmer Gntzst. 225 .20
B.Kö^ mLaurah. 211.60
GttsenkBergwert 194,20
Harpener 200,50

L»N» »N.
167, Sh.

12 '/,

■x Handel und Verkehr .
-st Karlsruhe , 26 . Aug. Der Karlsruher Rheinhafenschiffsverkehr

!gestcLtete sich in der Zeit vom 17 .—22. August folgettderrnaßM : Ange-
!komme» such 16 Schiffe mit Kohlen und Koks, 2 Schiffe mit Stückgut
.und jo ein Schiff mft Zucker. Mars. Rundholz, Effenerz, Söstvem -msteinen,
(.Getreide und Zement. Abgegange« sind je 3 Schiffe mit Stückgut und
jKo^ jtz ein SchW mit- Bier , und RestlodmiF, L Schiffe reer« ^

Aarlsrnhe,22 . August. A.] Schlachthof . In der Zeit vom
17. Aug . bis 22 . Airg. wurden im hies . Schlachthof geschlachtet : 1375
Stück Vieh ». zwar: 205 Großvieh (60Ochsen , 64 Rinder. 25Kühe,56
Farren), 352 Kälber, 725 Schweine, 83HanlmeI, 5 Ziegen , 0 Kitzlein,0 Ferkel, 5 Pferde. '11954 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt , darunter vom Ausland
0000KilogrammSchweinefleisch. — L. Viehhof . Zum Atarkte waren
aufgetrieben : 36 Ochsen, 49 Farren , 60 Rinder, 14 Kühe, 290 Kälber0 Schafe, 0 Ziegen, 896 Schweine , 0 Kitzlein . KailfpreiS für
Ochsen 1. Qual . 83—85 M.. 2. Qual . 77—82 30t,, 3. Qual . 74
bis 76 M.. für Farren 1 . Qual . 71—73 M., 2. Qual . 68—70M .,3. Qual . 67—00 für Rinder 1. Qual . 82—84 M . , 2. Qual .78—81 M.. für Kühe 1. Qual . 00—00 M .. 2. Qual. 64—68 M..3 . Qual . 54—59 M, für Kälber 1. Qual . 88- -92 M.. 2. Qual .83—87 SR* 3. Qual . 77—82 M* für Schafe 00- 00 Dt* für
Schweine 1. Qual . 70—73 M* 2. Qual . 00—66 M* Sauen mitEber 00—00 Di. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
0,00 —0,00 M. pro Stück. Tendenz : langsam .

— Mannheimer Tabakbericht . Leider lauten die Berichte aus allen
Distrikten über den Stand der neuen Tabakerute nicht günstig. Der viele
niedrrgegangene Regen, sowie die kalten Rächte , haben das Wachstum
der Tabake, besonders aber der später angepflanzten , sehr zurückgehalten
so daß heute mit Sicherheit anzunehmen ist , daß wir überall neben
brauchbaren reisen Tabaken auch solche bekommen weiden, die unreif find .
Vielfach stehen die Tabake ab , was ein sicheres Zeichen dafür ist, daß die
Pflanze, : den vielen Regen nicht bewältigen konnten. Es wird, deshalblt . „ Sdd . Tbkztg .

" für alle Interessenten geboten sein, den Einkauf der
1908« Tübake mit aller Ruhe und nur bei abgehängten Tabaken vorzu^
nehmen, denn sonst dürften für manchen große Ueberraschungenerfolgen.
Die Einwiegung der Sandgrnmpen mußte infolge des schlechten Wetters
eingestellt und konnten bis heute nur kleine Quantitäten zur Auftrocknung
eingelagert werden. Verkauft wurden eine Originalpartie Hardttaüak zu54 Jl unverpackt , außerdem ca. 100 Zentner rheinbaherisch ordinär
Sandbkatt ä 38 jl lose genommen, netto Kaffe . — Rippen ohne großen
Umsatz ; Pfälzer Syz— 3 % , gute überseeische 8— Sy4

’
<&, geringere 7ya bis

7% Mark

Dr. Eisenlohr si
von der Reise zurück .

Dynamit Trust 154 50
Alla.Elkk..Ees . E. 216 .60
Eler^G. Schuckert 106 .50
Westeregeln 182 .50
D.Metallpatr. FkL79.-
Msch.-Fk. Etttzner210.70
B.Köln-Rottweil.230.—
Brauerei Smner 260 .20
P .-Ung. K. Pfdbr . 93.—
Pest.-Ung - K. Obl. 94.25
Ug. Schmalbahn1 93.—
Pttvatdillkont» '

27«
BerN « (Nachbörse.)

Oest. Kredit-Akt. 198.70
Bett. Hand.-Gej. 165.-
Deutsche B.-A. 286 .-
Disk. Komm .-« . irs > 0
Dresdener B.-A. 142.—
Lomb* Ost. Südb. 22.20
Ball. u. Ohio 93.80
BocWmer Gußst . 225 .10
Dortm. U. Uit. 0. 57—
Laurahütt« 211 .70
Gelsenkirchen 194,20
Harpener 200,50

Tendenz : ruhig .

Wien (10 Uhr.)
Ost. Kr«i»itaktien 631.26
„ Länderbank 437 .-
. Staat , d. (frz.) 690 .70

Lomb . ( öst«Südv .) 116,-
Markuoten 117 .30
Ost. Kronenrent« 96,40
Ost. Papierreut « 98.-
Ungar. Goldr, 111 .—
Ung- lkronenrent« 92.80

Tendenz: sest.

Part ».
37« ftanz. bleu!« 86.65
47» Italiener —
47« Spanier 96.20
4*/o Türk.,unistz. 94,50
Türkische Lose
BanqueOttoinau 683 .—
Rio Tinto 17.25

Holzart :
schwarz kreuzs. gebr . oH
schwarz grads . gebr . c4l

Mahagony kreuze, neu oH
hell Nussb.
Mahagony
Nussb . matt
schwarz
Nussb . matt
schwarz
Nussb.

I Nussb.

KoBstr. : Preis neu : Herabges. Preis :

von
Aas den Beständen meines grossen Lagers setze folgende, teils

neue, längere Zeit auf Lager stehende, teils gebrauchte , moderneInstrumente , nur gediegene Fabrikate , dem Verkauf aus.
Fabrikat :

Anwärter & S .
Berdux
Dassel
Franeke
Günther & 8.
Knebel
Lipp
Ohnimus
Bittmüller
Schiedmayer
Schmidt

800
750
750
850
850

neu
neu
neu cM 1000
gebr. 1200
neu dH 850
neu cM 1100
neu dH 1240
gebr . dH 750

oH 500
oH 870
oH 650
oH 700
dH 700
dH 800
dH 700
oH 700
cH 000
dH 950
dH 500

Nettopreise mit 5% Sconto bei Barzahlung oder I Jahr Ziel.Garantie 5 Jahre. 11068 .6.5

H. Maurer, Hoflief., Karlsruhe, friedricbsplatz 5.
Karlsruher Jalousie- und
Rolladenfabrik, G. in. b. H.

(Inh . Jason «t Overboff ) 8974
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen aJolzu. MiwiH
Zug-Jalousien , Rollschutzwänden
Roll-Jalousien nach bewährtem Fat.

Reparaturen prompt u . billigst
Fabrik Durlaoher Allee 59. Fernspreeher 2328,

« härtere
de Beer«
East btaud
Goldstetdll
Randminell
Anaconda
Atchffon common k

„ preferred i
Chicago » Milwauke

and St . Paul 149—
Denver preferred 26 ' /,
LuoiSville Nashv. 112—
Union Pacific 161
United Etat .Steel « 01p.

eommo 46 */,
dito persrrred 111—

Wer eines AiHng ii l(t W. A« Wli> j|
machen will, benütze den vortrefflichen und an Karten und Bildern

( | reich ausgestatteten Führer : ■^ '
eMechMchuvollArtibmgnatzDma«es!jngev.
Ei« Führer durch Freiburg «ud Umgebung, da»

Höllenthal «ud de« südl . Schwarzwald.
, Mit anerkannt vorzüglicher Ucbersichtskarte des südl. Schwarzwaldes, .

1 Spezialkarte vom Höllenthal, Freiburg — Titisee — Neustadt ,1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wegekarten vom Feldberg, Schauins-
land, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.

ji Verlag von F. Thiergarten (Badische Presse) EiW ’
1« Karlsruhe .

^ - -- - -- Preis Mk. 1.20 . - - - - -
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Einsendung *

von Mk. 1,30 in Marken erfolgt Frankozusendung .

Blumentöpfe
gebrauch«, jedes Quantum, kaust
zu h- chstrm Preis

J . Haas , sssenwetustr . 20.
Postkarte genügt. B31886A1

Zäpfler
für eiue in frequenter Lage Bruch¬
sals gelegene Wittfchast gesucht.

Offerten unter Nr . 7385a an0»ear Lantwedr, Agentur der .Bad.
PreSe^ i« Bruchsal . . . . 3J

R geh m See.
Junge Leut « welche

Luft zum See « » « « » ,
berufe habe«, erhalte»
jederzeit zweckdieul. « u».
kauft «ud erhalte» sofort
al» Schiffjuugen Stellung
durch Friedrich Kern ,
Karlsruhe, Karl-Friedrich -
ftratze 22. 11981 .3.2

Karlsruhe, Kalserstr . 136 ,ItUuti luucaJbidHin
Pess. Wm Stamttt
sucht Vcrtr .-Stelle als Guts -,
Veruiögens- od . Depotverwalt,
oder Geaeralvertretungeu fürs
kaufm. oder industr. Unter¬
nehmung . mit Wohnsitz Karls¬
ruhe. Gefl . Offett. uut. f . 3017
an HaaseasteiB k Vogler,A.-G ., Karlanhe . 11916 .2.2

O :

zu baldmöglichstem Eintritt in
feinere Drogerie einer Würt- 8

^ tembergisch. Kreisstadt ein |=j

1 Jräulcin I
D gesucht , das in einer der beiden |

Branchen als Verkäuferin be¬
wandert ist. Gefl.Offertenmit
Photographie u. Angabe der „
Gehaltsansprücheunter U . 3128 M
an Haasenstein & Vogler , A .- @
G. Karlsruhe._ 12061 .2.2 “

Für InstaUaienreB
Epochemachende Erfindung

Klosettspülapparat
ohne Schwimmer u. Abschluß- E
Ventil, einfachste, billigste Kon» ks

>strukt-, gesetzt, geschützt , preis- -
wert zu verkaufe». Off. sub g
R. 3156 an Haasenstein & ?
Vogler , A.-G, , Karlsruhe. !■

8»r -Gsjsklki I
nnl MWrikeil -

| Zimmertürschloß , epochemach , gErfindung, ohne Drücker und 5
Schließklobcn , einfachste, solid. -
Konstruktion , billig zu ver- K
kaufen. Offerten sub P . 3158
an HaaaenstelB k Vogler ,

l | 9 A-‘a -’ Karlsruhe , 12119I Für Schlosser . !
ß Gesetzlich geschützter 12120

BODEGA
® american . Bar ®
(• ) und 9284* A

I
Wein -Restaurant
Kaiserpassage 42/52.

o

ßilz
anatorium

• » a
einfachste Konstruktion , preis» 1
wert zu verkaufen. Offettensnd 0 . 3154 an llaaseystel»

g & Vogler , A. - G. , Karlsruhe. 2. 1 E

Restkaufschillinge, absolut sichere
Anlage mit 15 °/, Nachlaß zu
verlaufen. Offerten sub N .3I53
an Haasenstein &Vogler, A .-G .
Karlsruhe. 12118 .2.1

3 Aerzte . Herrliche Lage. Oate Kurerfolge .,Prospekte frei . «47S «

Qöln , Rhein .

Fränkischer ßof
32/36 Kemää.austrasse 32 36

altbekanntes bestempfohlenes
Hotel

Logis , Frthsttek von l 'k Hk. an.Wein- und Bierrestaurant .
2992a26 .22 Lnca « Breme .

Patentbureau
Dr. S. Hauser, Strassbarg l. E.

Hoher Steg 88 . Tel . 1787.

Fahrräder .
Reparaturen aller Systeme , sowie

Einsetzen Von Freilaufnarbeu , Ver¬
nicklung u. Emaillierung, sowie fämtl.
Ersatzteile zu den bUjgsten Preisen.
Reparaturen werden abgeholt und
wieder zugestellt. Rcparaturwerkstätte
mit elektr. « rast . ' 7394.20. 16

J . Streb ,
Inh . Th . Speck , Mechaniker
Lespaldstr . 2b , n. d. Kaiserplatz.Vertr. der MarS -Fahrradwerle .

Gasthaus .
Von tüchtigen Fachleuten, !

kautionsfähig, wird mittleres
Safthaur vorläufig zu pachten
gesucht. Spät. Kauf -bestimmt.
ES kommen nur rentable Ge¬
schäftein Bettacht. Pachtbetrag
bis ca. Mk. 4500. . Offettensub 8 , 3157 an Hassen *
stein «fc Vogler , A.-G. ,Karlsruhe . 12122 .2.1

In bester Lage Badeu -
BadeuS gelegene Villa, solid
gebaut, äußerst prakttsch ein¬
geteilt, Preiswert zu ver¬
kaufe« . Das Objekt eignet ^
sich zum Alleinbewohnen oder D
getrennt Vermieten , zur Er- uj
richtung einer Pension 2c. pa
Tausch gegen kleines Renten - 8
hauS u. Landhäuschcn -nicht ß
ausgeschlossen. Verrechnung 8
ca. SO 000 Mk. Offerten
sub M . 3152 an Haasen » W
stet« & Bögler . A- G.,Karlsruhe. 12117 .2.1

Forderung von Mk. 12000 L
mit 5% jährlich verzinslich , ffE prima verbürgt, am l . Jan .B1910 rückzahlbar , mit Mk. 4000 ^_ Nachlaß zu verkaufen. Offert. L

Kj sub K. 3156 an Haasenstaia w
Q k Voglar, Karlareha,
s Wer vermag e», im über-
r, zeugenden Glauben an GotttS
? Vergeltung, einer leidenden , ff
5 tiesbekümmerten Witwe in der
- Stille, ohne zu fragen, einen
3 Geldbetrag

zu übermitteln? Antwort erb.
unter Ehiffre v. 3140 an
Haasenstein & Vogler , A .- G .,Karlsruhe. 12086

Ihmin finden liebevolle Unterkunft
UllIHvIl diskret , b. billigst . Berechnung .

Frau « lock » Areibnrg L v .,Reubergweg 34. 7311a5 .2
Ein guter, geschmiedeter Herd ist

billig zu verkaufen . B31851
_ Kapelleustrabe 70, L
Kaufe fortwährend gebrauchte,

eiserne Ösen aller Art, sowie Herde .
Adlerftr. 28, Herd- u. Ofenlager .

400 Mtter bessere i,« r.6U.

sind euorm billig abzugebe».
Kaiserftr . SS , 1 Treppe hoch.

umzugshalber sehr billig : Aus¬
ziehtisch 22 M., Vertiko 38 M.,- leg . vusset 145 M., Tasche»,
diwa» 48 M. , groß. Trnmeaux
30 M ., Pateutfitzstühl « per Stück
2.80 M-, « aloutisch 16 M. —
Spiegel , Regulateure, Teppiche,
Vorhänge, Bilder rc. spott¬
billig. 831878

TouglaSstratze SO, p.

I
’ Efn loafirep ScJiaft

f . Sö
Selbst pewahfiiin

IOT89a
A. SAVI6NY,

1. Fusterie , 1
Pensionärinnen

Kein EeioitberitM
lliinrielit diitsel.* 2191a

Fässer
j weingrün und gut erhalten,
werden billig verkauft . 3.2

111912 Kroueustratze SO.

Fahrrad , SÄt “ *
631890 Kör « erste . 19 , patt .

1 Federbett. 1 Nachttisch, l
Krippe , « eihuachtSkugel « und
Kücheugeschirr zu verkaufen.631892 Zährtugerftr . 40 , patt .

« inderwage « , blau, verstellbar ,bereitsneu, sowie ein gutes Fahrrad
ist billig zu verkaufen . 631858

« malieustraße SS, 4. St.
Herd « : Oefenk

2 bereits neue WittschastSherde
120X90 u. 130X90, mit Wärm- u.
Backofen, sowie mehrere kleinere» der- '
schiedene Größen, sowieOefen allerArt
für Bauherrn werden unter Garautte
billig verkauft . 6237S4L2« dlerstr . 28, Herd- u. Oßmlagrr.



JTCt. Wcndblatt. Mttrinoch den 26. August 1908. Kadi sehe Dresse . v « e ?

Iw Verlage von Ferdinand Thiergart «« » Karlsruhe
(Bad . Presse) ist soeben erschienen das von berufener
beste bearbeitete Werk über :

Jas neue Veailitengksktz
für die

ftMell Beamttll m kroUerzogtW Baden.
DaS Werk enthält :

1. Einen Rückblick über die Entwicklung der Rechts- und
Diensteinkommensvcrhältnisse der Beamten .

2. Allgemeine Ausführungen
a ) zu den Aenderungcn des Beamtcngesetzes,
bj zur neuen Gehaltsordnung ,
e) zum neuen Gehaltstarif ,
d ) zur Aenderung des Etatgesetzes.

3. Die neue Fassung des Beamtengesetzes.
4. Die Gehaltsordnung vom August 1908 mit erläuternden

Anmerkungen .
8 . Den neuen Gehaltstarif mit Vollzugstarif .
6. Die neue Fassung des Etatgesetzes .

DaS Buch bringt in gedrängter Kürze, in sachlicher und
übersichtlicher Darstellung alles Wissenswerte aus der gesamten
badischen Beamtengesctzgebung. Es wird deshalb jedem Beamten
zur raschen und sicheren Einführung in die neuen verwickelten
Materien und als zuverlässiges Nachschlagewerk willkommen sein.

DaS Buch kostet broschiert Mk . 1 .2 « , nach auswärts
franko Mk. 1 .30.

Abonnenten der „ Badischen Presse " erhalten «S
unter Borlage der laufenden AbounemeutSquittnug
in der Expedition abgeholt zum

Vorzugspreis von 80 Pfg .
Frankoversand nach answärtS 9 « Pfg . gegen vorherige

Einsendung der Abonnementsquittung .

jferd. Tbiergsrtens Verlag
Karlsruhe i . B .
„Badische Presse".

S junge Leute suchen besseren ,
jüdisPenMittag » u. Abendtisch.

Offert , mit Preis unt . Nr . 831864
an die Exped. der » Bad . Presse " .

oder besseres Gasthaus
bei guter Anzahlung zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit näheren Ang.
von Besitzern unter Nr . 7467a an die
Exped. der »Bad . Presse " erb. 3.1

Heils armee .
Ablerstraße 4 , Hof, vart .

DsnuerStag de» 27. August ,
abends 8 »/. Uhr : B»lM0

WMt Stn
'mmlnng

Thema : Die schwerste « rbeit .
Jedermann ist frdl . eingeladen .

Gut bürgerliche « Mittagtisch
sucht besseres Fräulein .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 831871 an die Expedition der
. Bad . Presse " .

Thalysla-
Reform-

Allein'
Vertretungund
Mnsterlager

bei :

Fritu HeUniutEichrodt
Klaopreehtstr. 11, IV.

Sprechstunden an Wochentag.' ton 10—12 und 2—6 Uhr.

Junge
MeerOnM ,

al» : Deutsch Evern, König Albert ,
Sieger , Aprstosen , per Hundert 2. 8 «
Mark gibt ab 12110 .2 .1

Villa Maisch ,
Karlsruhe -Rüppurr .

Billige Eier
erzielt man ganz ohne Auslauf und
im Winter durch das großartig
bewährte , v. Landwirtschaftskammern
erprobte und sehr empfohlene Geflügel -
futter „ Ragut " . Alleinverkauf :

Dttlttit W. Tscherning ,, , ,i* vorm . W. 1,. Sclitraab ,
Karlsruhe , Amalienstr 19. 3.1

Lands»» Börsen - Ailstche
werden prompt , billig u . diskret be¬
sorgt . Gefl. Offerten unt . Nr . 831866
an die Exped. der »Bad . Presse ".

Achtung .
Reisende » welche Handlungen,

Handwerker rc. besuchen , können gang -
baren Gebrauchsartikel gegen hole
Provision mitführen .

Offerten unter Nr . 12108 an die
Exped. der »Bad . Presse "._ 2 .1

Partiewaren .
Kurz -, Weiß - « . Wollwareu

gegen bar zu übernehmen gesucht.
Gefl. Offert ,

'unt. Chiffre 631863
an die, <Äprd . der »Bad . Presse' .

« er liefert

Mm?
Abnahme 3—400 Zentner geg. Kassa .

Offerten zur Weiterbeförderung
unter Nr. 7411 « an die Expedition
der »Bad. Presse". 2.2

Zim Mälze«
werde» für den Winter *

ttm 10 WM» @ttfe
angen »« « e». Zu erfragen unter
Nr . 7422» bei der Expedition der
JBob . Presse". 2.2

Elie ISita “ “. England “ä
Prosp .grat . Auslandsporto . 8088 »
Internat . Auskunftei u. Verkehrsbur .
BroakSLo . , llondon ll .L . , W Queenstt .
Hehrrre lOO term . Damen

(ueueAnmeld . ) wänschenbald . Hei¬
rat . En ste Reflekt . (w . » . o. Verin.
wollen eich meld.be iL. Schlesinger ,
Berlin 13 , (Grösste u , bedeut inter¬
nst iieiratsvermittl . ) *,u a.10,

Heirat .
Geschäftsmann , ans . 40er , Wit

wer , iatb . , nt . Kinder , sucht die Be -
kanntsch . m . solid . Fräul . ob . Witwe
ohne Mnd . i . A. v. 30-- 40 I . , tücht ,
i . Haiush . , Nt. «. Vermög . , Offerten
mit genauest Ang . unt . Nr . 831848
am die Expedit , der .. Bad . Presse " .
Anonym zwecklos.

'

Fräul . , Blondine , 22 I . all , kalb ,
hübsch u . gebild . , 40 000 Mark wlrkl .
Vermög ., wünscht m. bess. Herrn in
gcstchcrter Stellung , bezw. Pensions -
berecht,, zwecks Heirat in Verbind , zu
treten . Offert , m . Angabe wahrheits
getreu . Verhältnisse unter Nr . 7468 »
an die Expedition der » Bad . Presse "
Anonym u, postlagernd Papierkorb .
Auf
eine
von 3000 Mark , in einigen Jahren
zahlbar , werden von Geschäftsmann
gegen hohen Zins auf ft, Jahr Svv
Mark aufzunehme « gesucht.

Offerten unter Nr . 631865 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

1« Cbcatcrplatz
3 . Rang Mitte , 2 . Abt ., abzugeben .

Wo ? sagt unter Nr . 631847 die
Exped. der „Bad . Presse " .

Bauplätze
an fertigen Strafen in bester
innerer Lage unter kulanten
Bedingungen direkt durch Be¬
sitzer zu verkaufen . Anfragen
von nur Selbstkäufcrn unter
Nr . 12051 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten . 12 .1

ZLarbeerbiiM
schöne , gesunde, billig, « verkaufe » .

A. Armbrusten ,
Kond. u . Cas6 , Wolfach i . Kinziotal .

AWllftiillOlDnI
je für 25 —30 Flamme « , sowie 2
dreiarmige und 1 sünfarmiger alt¬
deutscher Kronleuchter , ganz neu,
billig zu verkaufe « . 631859
Rintheimerstr , 18 , II., E. Belgle.

Dauerbrandofen,
ein eleganter , sehr wenig gebraucht , ist
wegen Platzmangel sofort sehr billig
zu verkaufen . Anzusehen 12018 .3 .2

Zähriugerstraße 25 , Laden.

zu verkanfe « . 631850
Göthestraß « 13 , III.

CfcrthlTrth guterhalten , ist billig
zu verlaufen . 2. 1

631873 Stetnftr. S, 3. St .

Danksagung,
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem
schweren Verluste unserer
lieben,unvergeßlichen Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutt .,
Schwester und Tante

Urem

geb lamm
sowie für die zahlreichen I
Blumenspcnden sagen wir ]
hiermit unfern herzl. Dank.

Dt « tieftranernden
Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 26 . Aug . 1903 . 1

zum Waschen u . Bügeln
wird angenommen und

pünktl . besorgt . Frsn Zimmermaun ,
« aiser - Allee 8. 4. St . “*" .„ .2

Bäckerei 2.2

wird zu Pachten gesucht . Off. u. Nr .
631622 an die Exp, der » Bad . Presse

gebrauchte, sowie ein Kaffeuschrank
zu kaufen gesucht . Offerten unt .
Nr . 7472 » au Oscar Landwehr ,
Agentur der . Badischen Presse" in
Bruchsal . 2.1

als Bnchhalt, Sekret .
Verwalt erhalt, jung.
Leute n . 2—3 monatl .

gründl . Ausbildg . Bisher oa. 1400
Beamte verlangt. Prosp . grat . Dir,
Kästner, Leipzig 63 » Lind. 12 °»

Für unser « isenwaren » « .
Küchengeräte - Geschäft

suche « tüchtigen

Kennt » !» der Knrzschrift
f erwünscht . 7463» .2. 1

Angebote mit Bildnis unter
Angabe der Gehaltsanjprüche an

Fürderer laegler & Ko.
Strassburg i. Eis.

Glas-OersichBfungs -Beselischaft
äusserst konkurrenzfähig und dem
Syndikat nicht angebörend, sacht
für hiesigen Bezirk rührigen 2.1

General -Vertreter.
Leichtes Arbeiten durch grösstes

Entgegenkommen. Hohe Bezüge ,
( )ff. unt. L. D. 1519 an Rudolf

Rosse , Frankfurt a . M. 7453a

Hoher Nebenverdienst
für redegew. Herren. 631683

« dlerstr . 18 . I. r., M. V. P.

W z. Verk. u.Zigarr.a.Wirterc
. Verg . ev . 250 M - mon . ** *»

H. Jtrgensen k Ce., Hamburg 22.

Lehrling ;
für ein kaufmännisch - technisches
Büro per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 631792 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3.1

t MIM
mit Buchführung und Kontorarbeiten
vertraut , zu « sofortig . Eintritt
gesucht. Offerten mit Zeugnisab¬
schriften u . Gehaltsforderungen unter
Nr . 7471» an Oscar Landwehr ,
Agentur der „ Badischen Presse " in
Bruchsal . _ 2 .1

Schneider gesucht.
Jg . , steiß . Arbeiter findet per fof.

dauernde Beschäftigung im 8 " " *

Maß » und Reparaturgeschäft
Ferdinand Stichel ,

Waldstraße 38 . Htb., 2. St .

Jüngere HanSbursche « werden
sofort gesucht . Stelleubureau
« einer . Kreuzstr . 6/8 , III , l . 8 " * -*

Snjtitiit kt Abteilung II
Des Bnb. Franenvereins

zne Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
und « ach den Grundsätzen der
modernen Gesundheitspflege ge-
schulte Erzieherinnen kleiner
Kinder von der Geburt an b»S
1« das schulpflichtige Alter .

Kurs von fünfmonatlicher
Dauer für Mädchen und Frauen mit
volkrschulbildung in der Luisenkrippe.

Beginn : 1. September . 11825 *
Wegen Auskunft u. Anmeldung wolle

man sich an den Vorstand der Abteilung
Gartenstr . 49, in Karlsruhe wenden .

Karlsruhe , den 10. August 1908 .
Der Vorstand der Abteilung » -

Den HerrenPrlnsljialen empfehlenwir zur geh. Berücksichtigung
bei Besetzung offener Stellen unsere sorgfältig ausgebildeten , durch
Fleiss , Pünktlichkeit und saubere Schrift empfehlenswerten Schüler .

Jnnger Nenn , 22 J . alt, militärfrei , mit guter Schrift,
Kenntnisse in Stenographie und Maschinenschreiben
(geeignet für Buchdruckerei ).
Jenner Nenn, 19 J. alt, mit Kenntn. in Buchführung
(eint ., dopp., amerik .) , Stenogr . , Maschinenschreiben , sucht
per sof. Stellung als Kontorist (war schon prakt tätig).
Jünger Nenn , 19 J . alt, aus der Eisenbranche , mit
Kenntnissen in einf . Buchführung , Stenographie und
Maschinenschreiben (Anfangsstellung ).

W Opl» Jnnger Nenn, 25 J . alt, mit Kenntn. in einf., dopp.,
» Öbll . amerik . Buchführg ., Stenogr ., Maschinenschreiben , sucht

Anfangsstelluug aut Bureau bei ganz besch . Ansprüchen .
Jünger Nenn , 20 J. alt, schon praktisch tätig , sucht bis
zu s. Eintritt zum Militär (Anf. Oktober ) AnshiUsstsH »
eng ; flotter Stenograph und Maschinenschreiber.
Junger Nenn , 26 J. alt, verb ., mit flotter Schrift , Kenntn.
in Buchführung (einf ., dopp., amerik .) , Stenographie ,
Maschinenschreiben , geeignet für Banhranche .
Fräulein, 16 J . alt, mit geläufiger Schrift und flotte
Stenographistin , Kenntnisse in Buchführung , Maschinen¬
schreiben und Kontorarbeiten ,
Fräulein, 13 J . alt, mit Kenntnissen in Stenographie ,
Maschinenschreiben , einf. Buchführg . u. Kontorarbeiten .
Fräulein, 17 J, alt, mit geläufig . Schrift , Kenntnisse in
einf . Buchführg ., gute Stenogr . u . Maschinenschreiberin .
Fräulein, 15 J, alt, gute Stenogr. u. Maschinenschreiberin,
Kenntn . in einf . Buchf. n. Kontorarbeit (Anfangsstell .) ,
Fräulein, 17 J. alt, mit Kenntn . in einf . Buchführung-
Maschinenschreiben , Kontorarb . , gute Stenographistin .
Fräulein, 16 J . alt, mit Stenogr. u . Maschinenschreiben
vertraut , bes . Kenntnisse in Buchführung (einf . , dopp. ,
amerik .) und Kontorarbeiten .

An! Wunsch stehen noch von anderen Damen und Herren
Offertbriefe zur Verfügung .

Wir bitten höfl . bei Bedarf um Angabe Obiger Chiffre , erklären
uns jederzeit gern bereit zur ausführlichen Mitteilung und Vorlage
von Offertbriefen der Betreffenden . 12106

Hochachtungsvoll ergebenst

Handelsschule „Merkur
Telephon 2018. Karlsrabe , Kaiserstrasse 113.

NinuittiliUki- Gesuch.
Ein im Zimmerdienst gut bewand .

Mädchen , das bügeln und etwas
nähen kann und gute Zeugnisse auf¬
zuweisen hat , wird bis 1. oder 1b.
September gesucht . 2.2

Offerten unter Nr . 7426a an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

Kath . Fräulein,
musikal. , zur Mithilfe bei Erziehung
von 6 Kindern gesucht .

Gefl . Offerten unter Angabe des
Alter «, bisherigen Beschäftigung und
Gebaltsänspr . unter Nr . 7455a an die
Exped. der „Bad - Presse " erb. 3 .1

Stzristl . Nebennkriiienß,j
hochlohn.Vertr . : c. — Prospekt frei —

Job . H . Schnitz , Verlag , Cöln 98 .

Iköchln-Geluch.
Ein in der bürgerl . Küche gut be¬

wandertes Mädchen , das fleißig und
ehrlich ist u. selbständig kochen kann ,
wird auf 1. oder 15. Lept . gesucht.
Ohne Zeugnisse nicht zu melden .

Offerten an 7425a2 2
Kran Ingenieur Senbert ,

Ueberlinge « a. Bodensee.
Ein braves , tüchtiges

Mädchen
für Kochen und Haus¬
arbeit wird gesucht. 2 .2

Dnrlach ,
12058 Leopoldstratze 3 .

Mädchen» das kochen kann , auf
4 Wochen zur Aushilfe gesucht .
B31885 .2.1 Südendstr . 3 , III .

lfersicherungsbranche .
Die Direktion hochangesehener, moderner Gesellschaft der Lebens »,

Unfall » und Haftpflicht-Branche
sucht

erstklassigen Fachmann
zur Uebernahme ihrer Snbdirektto » für die Rheinpfalz und
großen Teil von Hessen . 7169a.6.4

Angenehmes Arbeiten bei freie « Entfaltung der Judi »
vidualttät . Strengste Diskretion zngestchert.

Gefl. Bewerbungen mit näheren Angaben erbeten sub U. J . » 49
an Haasenstein 4 Vogler , A.-G ., Frankfurt a . M.

Tüchtige , branchekundige

Verkäuferinnen
flr Damen- «. ftinder-ftonfehtion

finden sofort Engagement . 12090

Geschwister Knopf .

Atige Masihinelljcheri«
tvelche schon in Druckerei oder Buchbinderei gearbeitet, finden
sofort Stelle in der

Wuchdruckerei Ferd . Thiergarten ,
„Bad. Presse".

Kontorpersonali
W. H.
A. M.
K. H.

R. F.
. B.

J. K.
J. M.
H. W.
A. T.
F. K.
M . K.

it

flolontarin
| für meine KonfektionS» I
Abteilung zum 1 . Eeptbr.
gesucht. 120971

8 . Model.

tilerii
iund Zn - irbeiterinnenI
j sofort gesucht. 12098 |

8 . Model,
Hoflieferant .

Tüchtige

für Schneider - Atelier !
| sofort gesucht . 12099 [

8 . Model,
Hoflieferant .

Lehrling
I mit guter Schulbildung aus !
I anständiger Familie per 1 .

September gesucht . 12100 j

8 . Model.

Geübte mm
findet dauernde Stellung 12096
llwninMeSüß« u . flunpirutferei ,

Amalienstrabe 83.

tu
gesncht. 12101

Geschw . Gntmanii .
Stellen suchen
Kaufmann ,

30 I . alt , ledig, der seit 2 ,Jahren
Karlsruhe und Umgegend in Mühlen¬
fabrikaten mit gutem Erfolg bereist,
sucht , um sich zu verändern , per 1 .
Oktob . er. Stellung als Reisender .
Gute Referenzen stehen zu Diensten.

Offerten unt . Nr . B3133Ü an die
Exped . der „ Bad Presse". 2.2

Filiale -Gesuch.
AeltereS Fräulein , kautionsfähig ,

welches schon mehrere Jahre selb¬
ständig eine Filiale der LebenSmiitel-
branche geführt hat , sucht sich zu
verändern , hier oder auch auswärts .
Offerten unter B31697 an die Exped.
der „Bad . Presse " . 2.1

Sin Lkl f* * * « efchästignng
will tjll « al » Kleidermachertu
bei befferer Schneiderin .
631853 Scheffelst«. 4A, IV.

Jnnger Mann ,
gelernter Kondstor und Koch , der bis
1. Oktob. feine Militärzeit al » Koch
eines größeren Bezirkskommandos be¬
endet hat . sucht bis dahin Stelle in
einem bessere « Hotel . .3 .1

Offerten nebst Gehaltsangabe unter
Nr . 7466a an die Expedition der
»Bad . Presse".

Zu vermieten :
KtMiMt Mmi .

Weinbrennerstraße 7, in schöner ,
freier Lage , ist im 3 . Stock etne
Wohnung von 6 Zimmern , Bad,
Speisekammer nebst reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfr. Kriegst «. 132 »
im Bureau (Hof ). 11859

Knrvenstraße 17 find sofort und ,
1 . Okt. zu vermieten : ,

, 2 Zimmer , Küche, Keller Seiten¬
bau , 2. Stock,

2 Zimmer , Küche, Keller , Setten¬
bau , 4 . Stock ,

2 Zimmer , Küche, Keller Border -
hauS , 5 . Stock. 12095 .8.1

Eine schöne Parterre - Wohnung »
besteh , aus 3 Zimmern und Küche
auf 1. Oktbr . zu vermieten . 631874

Näheres Beilchenstr . 37 , pari .

Hirfchfir . 82 ist der 2 . Stock unt
7 Zimmern , Glasveranda , Mädchen -
mansarde , Badezimmer und Gärt¬
chenbenützung auf 1 . Okt . z« der -
mieten . Näheres daselbst und
Bahnhosstr . 6. ll . 631176 .3 .3

Schützenstr . 79 ist i . Seitenb . ein «
Mansardenwohnung b . 2 Zimmer »
Küche u . Keller a . sof . od . später
zu verm . Näh . 2 . Stock , B31857

Zwei schön möbl . Zimmer mit sep.
Eingang , eines zum 1. Sept ^, das
andere zum 1 . Okt . , bei einer Witwe
zu vermieten . 631887

Amalienstr . 11. HthS. Part.
Ein freundliches , mSbl . Zimmer

ist gleich oder später zu vermieten .
831869 Zirkel S, 2 Treppen .

Schlafstellen
611884

vermieten .
Schützenstr. 87 , II.

Amalienstr . 46 , Hinterhaus , Part . ,
ist ein gut möbl . Zimmer sofort zu
verm . Näh . daselbst . 3331854

Kapellenftr . 42 , 1 Treppe links , ist
Mansarde mit 1 od. 2 Betten zu
vermieten . B31731

RowackS - Anlage 1, nahe dem
Hauptbahnhof in im 2. Stock etn
große », gut möbl . Zimmer fof.
billig zu vermieten . 631893

Sofienstraße 114 , 2 . Stock , rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermietein ._ B31856

Zähringerstr . 15 . 2 . St . , gut möbl .
Zimmer an Herrn od . bess Fräul .
sof. od . spät , zu vermiet . H31861

Zähringerstr . 112 , Stbau , schön
möbl. Zimmer an solides Fräul.
sofort oder 1 - September zu ver¬
mieten . 631868

iet-6eZucIie :
Student

sucht auf 1. September gut möbl .
Zimmer in der Nähe der Hochschule .
Gelegenheit zum Klaviersptelen erw .

Offerten unter Nr . 631836 an die
Exped. der «Bad . Presse " erbeten .
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Hang & Wirth
Spezialgeschäft in Trikotagen n. Strampfwaren

16 a Gartenstrasse 16 a .

Ende August zu herabgesetzten Preisen
Trikothemden — Beinkleider — Strümpfe — Socken

in gediegenen Qualitäten ! 11745.6.5
Die Aktionäre werden hierdurch zu der am Sonnabend den19. September 1968 , nachmittags 3 Ihr , in den Geschäfts¬räumen der Felten A Guilleaume - I .ahmejer werke , l .-G.,Frankfurt -Main , Höchsterstrasse 45 , stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichtes .2. Genehmigung der Bilanz nebst Gewinn - und Verlust¬

rechnung für das Geschäftsjahr 1907/08.3. Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates .4. Wahlen zum Aufsichtsrat ,
Stimmberechtigt sind nur Aktionäre , die ihre Aktien spätestensam 15, September 1908 bei der Gesellscbaftskasse in Wiesloch , beider Rheinischen Creditbank , Mannheim , und deren Filialen , bei derElektrizitäts -Aktien -Gesellschaft vorm . W . Lahmeyer & Co.-, Frank¬furt -Main, oder bei einem Notar bis nach der Generalversammlunghinterlegt haben .
Der Geschäftsbericht nebst Jahresbilanz und Gewinn - und

Verlustrechnung liegen gemäss § 26 der Statuten 14 Tage vor der
Generalversammlung in dem Geschäftslokale zur Einsichtnahme fürdie Aktionäre auf.

Wiesloch in Bade » , den 25. August 1908 .
Oberrheinisch « Elektrizitäts-Werke ,Aktien -Gesellschaft . 7459a

Fchnis-Vtrilcheruiig.
Freitag den 28 . August , nachmittags yz 3 Uhr, werden im Auftragim Aktionslokal, Zähringerstraße 29, gegen bar versteigert :
2 bereits neue engl . Bettstellen mit Strhlrost u . 2 Nachttische mit
Mcrrmorplatten, 1 Waschkommode mit Marmor u . Spiegelaufsatz,1 Waschkommode zum Zucklappen , 2 Chiffonniere, 1 Schrank,1 Kveitür . Schrank, 1 sehr gutes Kcmckpes mit 4 Halbfauteuil
(oliv) , 1 Divan . 1 Fauteuil mit Einrichtung, 1 Ovaltisch, 1 bereits
neuer Bettrost n . Polster , 1 eis . Bettstelle, 2 Bettwände , Spiegel u.Bilder , 1 Bettstelle mit Rost, Matratze u . Polster , 1 OelgemAdemit Uhr. 1 Wickelkommode, 1 ReMlateur , 1 bereits neue Tafel -.
wage mit Gewicht , 17 Band Meyers Lexikon , 1 Stehschreibpult,1 Zither , 1 Abwaschwanne , 1 Küchenschaft , 4 gute Friseurstühle mit
oder ohne Kopfstücken, 2 Herrenfahrräder , 1 Prunkschränkchen ,1 Trumeau u. 1 runder Tisch, ( Hellsatin ) , 1 Prunkschränkchen in
Mahagoni , 1 gutes Pianino u. ein Jagdgewehr ( Doppelhaus) .

Ferner im Auftrag einer Herrschaft:
feine seidene Blusen, schwarz und braun sebdenc Strümpfe, - wall.
Strümpfe , feine echte Pariser Damenhüte , 1 Kistchen mit Brillan¬
tine , DascherMmme, Auffteckkämme , feine Damenstiefel u . Pantoffel ,Fächer, Ballblnmen , seid . Unterkleider, schw . Rock , Jacke , 1 Reise-
korb, seid . Schirme, Spitzen und noch vieles. 12094

Liebhaber ladet höfl. ein
8 . Kisch mann , Auktionsgeschäft.

nb . Gegenstände zum Versteigern werden jederzeit an¬
genommen.

1
I
»
I
I
I
*

in vorzüglicher Qualität
aus prima württemv . Aepfeln

empfiehlt täglich frisch gekeltert

per Mer 20 Mg .

B
.

Finbelstein
Upfdweinhclterd

Rilitheimcistraßc 10 . Tel. 510.
Fässer leihweise .

Kluge,weiseHausfrauen
verbinden stets das oute mit dem natziicnen I

Gratis 'und franco erhält jede Hausfrau eine solide ,
praktische Form für den Küchengebrauch bei Einsen -

I düng von 100 leeren Packungen resp . Marken von
r, Eiermann 's Va-
i’a Puddingpulver .
lieh von der hervorragenden

, Qualittt von Eiermann 's Fabrikaten zu überzeugen . — Kan
verlange Prospekte mit den Abbildungen der Gratia-Formen .

Wollen Sie plaudern ? |
Wenn Sic lernen wollen , wie man bei jeder Gelegen«
hcst eine paffende, anziehende und intercffante Unters
Haltung anknüpft , wie man nett und amüsant plaudert,wie man fich in der Gesellschaft gebildet und ange¬
nehm ausdrückt , kurz, wie man ein gern gesehener u.
angenehmer Gesellschafter wird, der lese das neueste
Buch von Dr. Paul von Cedern : Die Kunst der

! gewandte« Unterhaltung. Bester gesellschaftl . Ratgeber für
Jedermann . Preis Mk. 2.— .
nar Wit 7 hnlH Erstklassigste Sammlung gepfeffert.Lier W IIZDOlU Witze, hochinteressanter pikfeiner
Kouplets , Gedichte, Humor. Vorträge, Erzählungen, Scherzfragen
usw. Preis Mk. 1.50 . Beide Bücher zusammen Mk . 3.— . Jllustr.
Katalog b . Bestellung gratis. 7000a |* EaSper & Co .» Dresden -« . 16 363.

Allstreicherarbeiten.
Die Ausführung des zweimaligen

OelfarbaullrichS der Eiscnkonstruk -
tion der Murgbrücke im Bahnhof
Rastatt mit einer Anstrichfläche von
7717 qm , sowie der Eisenkonstruktion
der Wegübersührung zu« Exer¬
zierplatz . Bahnstrecke Rastatt-Win-
tersdorf, mit einer Anstrichfläche von
257 qm , soll noch Maßgabe der Ver¬
ordnung Großh. Finanzniinisteriums
vom 3. Januar 1907 im öffentlichen
Wettbewerb vergeben werden.

Die Vergebungsbedingungen liegen
auf diesseitiger Inspektion, BiSmarck-
straße Nr . 4 , Zimmer Nr . 1, zur
Einsicht auf, woselbst auch Angebots -
sormulare in Empfang genommen
werden können.

Die Angebote sind postfrci und mit
entsprechender Aufschrift auf dem
Briefumschlag versehen spätestens
bis zum 27. Augnst d . I .» vor¬
mittags 1» Uhr, an die unter¬
fertigteStelle einzureichen, um welche
Zeit die Eröffnung der Angebote
stattfindct .

Zuschlagsfrist 8 Tage. 7294a.2.2
Rastatt, den 19. August 1908 .

Hroßh . Nahnbauinfpektio ».

Arbeitsvergehung . 2.r
Zur Erweiterung des Stations¬

gebäudes in Grenzach Haben wir
die nachstehenden Arbeiten im öf¬
fentlichen Vevdingungswege, nach
Maßgabe der Verordnung des
Großh . Finanzministeriums vom
3 . I . 1907 zu vergeben.

Grab - und Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbeiten , (rotes Mate¬
rial ) , Zimmerarbeiten , Blechner-
arbeiten, Holzzementdachdeckung ,
Berputzarbeiten, Schreinerarbriten ,
Glaserarbeiten , Schlofferarbeiten,
Anstreicherarbeiten und Asphalt¬
parkettbodenherstellung.

Pläne und Bedingungen liegen
auf unserem Hochbcrubureau , Bahn -
Hofstraße Nr . 12 , Zimmer 6 , zur
Einsicht auf nnid werden daselbst
auch .die Angebotsformulare an per¬
sönlich Erschienene ickbgegeben .

Die Angebote sind verschlossen ,
mit vorschriftsmäßiger Aufschrift
versehen und Mnügersd srcmjkievt
( Auslandsporto ) bis
am Mittwoch d . 9. September d . I .,

vormittags 10 Uhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung der
eingelaufenen Angebote erfolgst, an
die unterzeichnet Stelle einzu¬
reichen .

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen . 7470a

Basel, den 24 . August 1908.
Gr . Bahnbauinfpektion I >

Einmachen

.
‘
-Eiiunach-Essig;

derselbe verleiht dem Einge¬
machten jahrelange Haltbarkeit
und vorzüglichen Geschmack «
Einaaeh -Anleitiuiceii

gratis .

Verkaufsstellen dnreh Plakate
gekeuzeicluieL 5761a.l0 .6
Offeriere zirka 15 cm lange 10,10Gurken I

zu Salat , Senf- und Zuckergurkcn
geeignet. 100 Stück 2 Mk. Nachn.

Röss , durfttiüerfiii) ,
Herrnsheim b. Worms .

Zu verkaufen in Konstanz
wegen cingetretcnerVerhältnisse -
halbcr ein bcsteingeführteS , sehr
feines

für eine oder zwei Damen. Nach¬
weisbarer Reingewinnpro Jahr
5000 Mark. Branchckenntnisse
nicht erforderlich - Geringe Be¬
triebskosten . Ladenmiete gesichert.
Erforderliches Kapitalzur Uebcr-
nahme 8 —10000 Mark Ueber
alles Nähere erteilt kostenftcie
Auskunft unter Nr. 2086

Gustav Dntumel ,
Erstes Süddeutsch . Liegenschafts¬

bure an, 7457a
Konstanz .

Biilkttti-Verklnis
Meine seit 25 Jahre » m. bestem

Erfolg betriebene, altbekauute
Bäckerei in sehr guter Stadt und
Bermietlage , 66 — 76 M. Tages¬
einnahme, ist krankheitshalber
sehr billig zu verkaufe «. Haus
sehr gut erhalten und wirft ein
schöne » Mieterträgui» ab . 2 .2
Nie mtterkehrem «klezeuheit .
Offerten sind unter Nr . 831612 in

der Exp. der „Bad. Presse ' abzugeb .

Stahl- und Mineralbad MTiedernau
im württbg . Schwarzwald . Ruhige , idyllische Lage inmitten prächtiger Tannenwälder . Bäder
aller Art . Pension von cM 5 . — an . Bis 15 . Juni und ab 8 . September ermässigte Preise .

Prospekte vom Besitzer : Fr . Raldt . 4217a.5o

Das auf einem ganz neuen Prinzip
beruhende

Mannesmannlicht
hat bei enormerCQo / eine dem
Gasersparnis von \J ^ / o elektrisch.
Licht gleichwertige , dekorative Wirkung ,übertrifft dieses aber an Billigkeit
um das 3Vz bis 10 fache .

Die geringen Anschaffungskosten
(v. M .4 .76 an) machensich schon in ca. 2 Monaten bezahlt.

Mannesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen.

Wegen der vielen Patentverletzungen fordere
man hei seinem Installateur ausdrücklich

Mannesmannlicht

Grösste Schonung der Wäsche
DCTHOMPSON'S beim Gebrauch von

Dl Thompson5
SEIFENPULVER

Vs % Paket 15 Pfg .

1 hydraul . Kelter
sowie eine 3 .3

Motorwelnpumpe
ist abzugeben . Gefl . Anfr. unter Nr.
7325a a. d . Exped d. . Bad. Presse ".

jeder beliebigen Größe
haben billigst abzugeoen. 11985 .2.2
Heinrich ISaer & Söhne ,

Dampsbranntweinbrennerei,Karl . Wilhelmstratze 26.
Telephon Nr. 90.

Zu verkaufen :
1 Bernhardinerhund,
1 ViktoriachaiScheu,
1 Gig,
3 Pntschenwag« ,
1 Gullenwagen,
3 Chaisengeschtrr »»
5 Fahrgesldirre,
1 Mostpresse samt MKHie u. Gtiwdrr.
zirka 100 Ztr. Heu n. verschiedenes.

Zu erfragen unter Nr. 7188a in
der Exped. der » Bad. Press«". *

Einige guterd. Fässer u . 2 gr .
Krantständersind bill. zu verkauf .

Fasaueustr . s , 2. St .

u

6nf Mtliiis Knsschttii.
In der Expedition der „ Badischen Presse" ist

eingetroffen und durch dieselbe zu beziehe » :
Ei « interessantes Album

Graf
’Mw 'm Fernfahrten.

Schilderungen in Wort » . Bild von Geheimen Regierungsrat
Prof. Dr . Hergesell , Baron I von Bassus und

Dr . Hugo Eekener .
Verlag der Kunstanstalt E - Schreiber , Stuttgart.
Preis in der Expedition der „ Badischen Presse"

abgeholt Mk. 1 .—. Frankoversandt nach auswärts Mk. 1 .15.
Das Album enthält 26 sehr schöne Aufnahmen vom Ballon,

sowie von den vom Ballon aus aufgenommenen Städten , Land¬
schaften und Bodenseebildern , wie z . B . Ausstieg vom Bodeu -
see» Rheinsall bei Schaffhausen , Schaffhausen , Luzern ,
Zürich (2Ansichten) , Zusammenfluß der Aare und Rhein,
Basel (2 Ansichten), Breisach , Stratzburg (3 Ansichten ) '
Mannheim» Worin », Landung Oppenheim a. Rh. und
Echterdingen .

Die vorzüglich ausgeführten Bilder bringen die vollständige
Serie der aus der Gondel von Mitfahrenden gemachten
Ausnahmen und geben dieser sozusagen offiziellen Publikation
auS dem Lager des Grafen Zeppelin einen unvergleichlichen
Wert. Der Preis wird im Interesse weitester Verbreitung auf
nur Mk. 1.— festgesetzt -

im bad . Oberland oder Nord¬
schweiz, unbelastetes, hoch und ruhig
gelegenes Landhaus oder kl. Gut,
wenn zu normalem Preise neben
Barzahlung TerrainS in und bei
München oder hochherrschastl. Land-
Haus an See u. Eisenbahn in Ober¬
bayern in Zahlung genommen werden .
Angebote unt. F. T. u . 631 a»
Rudolf Hosse , Frankfurt a .
M . erbeten . 7454a.3. l

Ein noch guter, gebrauchter

Kettenzug
mit 80 — ICO Ztr . Tragkraft wird
zu kaufe« gesucht. 7382a .2.2
Emil Mayer , Baugkschäft,

Haueueberstei «.
In verkehrsreicher Stadt Unter-

badeuS ist eine mittlere

Achern
( Baden ) .

Privatbaus mit grossem
Garten , an der Hauptstrasse
zwischen Bahnhof und Stadt
gelegen , des grossen Platzes
u. seiner günstigenLagewegen
als Geschäftshaus , auch
als Spekulationsobjekt zu em¬
pfehlen , ist wegen Todesfall
preiswert zu verkaufen . Das
Haus ist Vjt stockig , steht
frei , enthält 6 Zimmer , 3
Kammern , Glasveranda , kl.
Altane , Küche , versch . Wand¬
schränke etc . etc . und städt .
Hochdruck Wasserleitung .

Näheres durch E. J . fireiuer ,
Freiburg i . Bg . 7337a.2.2

unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 7188a
au die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten - 4L

Qastfaof ,
frequente Lage im schönen Murgtale,
einzige Wirtschaft ohne Bierzwang
am Orte , deshalb sehr gesucht . Metz-
gerei- Einrichtiliig , sofort wegen Krank¬
heit zu verkaufe» . Aeußerst günst .
Gelegenheit für einen Metzger.

Herrschaftliches WohuhauS im
schönen Murgtale mit groß. Obst- u.
Gemüsegarten , an der Murg gelegen,
wunderbare Aussicht , sof. zu verk .
Für sanitäre Zwecke sehr geeignet.

N8H . durch die Agentur 7170a
Aug . Neuss , Eaggeua « i . B .

WirtMts-Müiif.
Für einen Metzger habe ich in

einer größeren Stadt eine neu er¬
baute Schlachthauswirtschaft unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.,

Zu erfragen unter Nr. 739 a in
der Expedition der „ Bad. Presse ".
(Retourmarke erforderlich . )_ 32

Habe in hiesiger Nähe eine kleinere,
aber gute 7399a.3 .2IM in verkant!.

Näh. unter RetourmarkeAgentur
Riegger , Billiugen .

SaunrntnialieH- „>
KchkchMiiU

an verkehrsreichem Platz Süddeutsch¬
lands (Anschlußgleis ) mit großer,
treuer Kundschaft , ea. 100 Mille jähr,
licher Umsatz , ist nnschl. der Waren
von eg. 16000 Mk., sowie Ma¬
schinen , Mobilien, Immobilien und
sonstigem Inventar (ein Lizenzrecht
mitinvegriffen ) »m Mk. 28000 nur
besondere' Umstände wegen , sofort
gegen Cassa 7055a.3 .3

ju verkaufen .
Offerten unter F. V. € . »49 an:

Rudolf Jlos ^ e , Frankiurt a. M.

Für Gärtner !
I » einem größeren Orte in der

Nähe von Baden-Baden ist ein
schönes Anwesen
mit neuerbantenWohn » n. Oekonomie-
gebäuden , auf welchem bisher eine
Gärtnerei betriebe » wurde , umstände¬
halber sofort preiswürdig 2.2zu verkaufen .
Verkaussbedingungen günstig . Aus¬
kunft erteilt Ratschreiber Wlildele
in Steinbach (Kr . Baden). 7256a

Grosse Villa
zu verkaufen

in Baden -Baden von einer i
alleinstehenden , älteren Witwe
zu billigem Preis. 2 .2

Offerten unter Nr. 7352a an
die Exped. der „ Bad. Preffe' .

In Freiburg i. « . ist eine
glltgehrlik Lchueksshlerki

mit 8—9000 Mk. Ums. jährl., sosor
oder später zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 7326 a zu :
Weiterbeförderung an die Expeditioi
der „ Bad. Presse " erbeten ._ 32

zMilgmM , 5ÄÄ
Wasser u. Bahnfracht, billig zu ver»
kaufen. Offerten unt. Nr . 6379a an
die Exped. der « Bad. Presse ". 25.11

Taschendiwa «,
grün, sehr gut gearbeitet, billig zu
verkaufe « . 631665.2 2

Garlenstr. 8» , Hinterhs ., II. , r
Ein Wurf schöne Wolfshunde »

raffenrein, find zu verlausen .
E . Speckert , Ettlingen ,B31250 Staatsbahnhof . 2.2 ,
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